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Fahrkrarlensteuer und AvwanderiMg aus
den aderen Wagenklaffen .

L Karlsruhe, 23 . Aug. In einem interessanten Artikel beschäf¬
tigt sich die „Deutsche EisenLahnbeamten-Zeitung" mit der Abwan¬
derung aus den oberen Wagenklassen . Cs wird darin u. a . aus¬
geführt:

„Die Fahrkartenfteuer wurde mit Wirkung vom 1 . August 1906
eingeführt . Sofort zeigt sich ein Rückgang des Verkehrs in der 1 . und
2. Wagenklasse , während die Frequenz in der 3 . Klaffe auf über 84%
ansteigt. Der Rückgang ist aber gegenüber dem der nächsten zwei
Jahre noch nicht besonders stark . Dies hat seinen Grund darin, daß
vor dem 1 . August noch eine größere Anzahl steuerfreier Kilometer¬
hefte 1 . und 2. Klaffe vom Publikum erworben worden ist , und daß ,
abgesehen von der Steuer , die Fahrpreise dieselben blieben. Bedeu¬
tend größer und zugleich am stärksten ist die Abwanderung im Jahre
1907, dem Jahre der Einführung des gegenwärtige« Resorm-Per-
sonentarifs . Der Verkehr in der 3 . Klaffe (Eilzüge und Personenzüge
zusammen) übersteigt 88% des Eesamtverkehrs. Der Tiefstand des
Verkehrs in der 1 ., 2. und 3 . Klaffe (Eilzug ) wird aber erst im Jahre
1908 erreicht. Diese Tatsache ist damit zu erklären , daß bis zum 30 .
April 1907 noch Kilometerhefte zum früheren Preise zuzüglich Steuer
ausgegeben wurden, die noch bis zum 29 . April 1908 benützt werden
konnten. Das volle Wirken des Reformtarifs , zusammen mit der
Fahrkartensteuer im Jahre 1908 hat mithin erst den Höhepunkt der
Abwanderung herbeigeführt. Diese starke Abwanderung in den bei¬
den Jahren ist aber ohne Zweifel in erster Linie auf den am 1. Mai
1907 in Kraft getretenen Reformbetrieb und erst in zweiter Linie
auf die Steuer zurückzuführen. Der Vorgang hängt damit zusammen ,
daß der billige Zweipfennig-Tarif den Verkehr aus der dritten Klaffe
der Eil - und Schnellzüge in die 3 . Klaffe der Personenzüge gezogen
hat. Die 3 . Klaffe der Eil - Änd Schnellzüge wurde dadurch entlastet.
Der Aufenthalt in dieser Klasse gestaltete sich infolgedessen angeneh¬
mer , der Uebergang von der 2 . in diese 3 . Klaffe war die nächste Folge .
Die Weiterwirkung auf die % Klaffe blieb nicht aus . Stark gefördert
wurde dieser Vorgang noch dadurch, daß die Tarifreform durch die
Aufhebung des Kilometerhestes eine Verteuerung der Fahrpreis« für
die 1 ., 2 . und 3. Wagenklasse der Eil - und Schnellzüge gebracht hat.
Die Preise, besonders der 1 . Klaffe, wurden weiterhin durch die Steuer
noch wesentlich erhöht . Die Frequenzin der 3 . Wagenklaffehat als Folge
davon im Jahre 1908 einen Anteil von über 90% am Eesamtverkehr
erreicht .

„Die Jahre 1909 und 1910 bringen wieder ein mäßiges An¬
wachsen des Verkehrs in den oberen Klaffen. Es zeigt sich aber ver¬
schiedentlich noch ein prozentuales Zurückgehen gegenüber dem Ver¬
kehre des Vorjahres. Der Anteil der 3 . Klaffe am Gesamtverkehr
bleibt auch in diesen Jahren auf der im Jahre 1908 erreichten Höhe
von über 90% stehen. Die Zunahme in den oberen Klaffen kann
daher nur auf die allgemeine Berkehrszunahmezurückgeführt werden.
Eine . Rückwanderung in die oberen Klaffen liegt keineswegs vor.
Eher könnte gesagt werden , daß eine geringe Abwanderung noch an-
hälr. Aus dem Gesagten können wir zusammenfaffen :

1 . In Baden hat die Fahrkartensteuer allein die Abwanderung
aus den oberen Wagenklaffen in dem jetzt vorhandenen Maße nicht
gebracht . Mitgewirkt hat in weitem Umfange die Einführung des
Reformpersonentarifs mit seiner Aufhebung des Kilometerheftes.

2. Für die Abwanderung aus den einzelnsn Wagenklaffrn
kommen als treibende Kräfte in Betracht a) von der 1 . in die 2.
Klaffe: hauptsächlich die Steuer und nebenbei die Tarifreform;

ch) von der 2. in die 3 . Klaffe : Tarifreform und Steuer gleichmäßig,
eher Reform überwiegend; c) von der 3. Klaffe Eilzüge in 3. Klaffe
Personenzüge : nur die Tarifreform.

Ich will.
'.

Roman von H . Courths - Mahler ,
(4. Fortsetzung.) Nachdruck verboten .

Leutnant Redwitz und Rolf Frankenstein eroberten den
Platz an Renates Seite . Brachstetten , Jürgen Frankenstein
und zwei andere Offiziere folgten . Den Schluß der Kavalkade
bildeten Baron Letzen und Dr . Bogenhart , die den schwer auf
seinem Gaul hängenden Kommerzienrat in der Mitte hatten .

Er sah wirklich sehr unvorteilhaft zu Pferde aus . Der
Eesichtsausdruck des sonst so ruhigen , zielbewußten Mannes ,
tet ein Leben voller Erfolge hinter sich hatte , verriet deutlich
eine ängstliche Unsicherheit.
, Letzingen hielt mit Absicht eine ruhige Gangart fest , um
Hochstetten zu schonen. Dabei unterhielt er sich angeregt mit
Dr. Bogenhart und schien es nicht zu bemerken, daß Hochstetten
sich nur brockenweise an der Unterhaltung beteiligte .

Renate hatte indessen mit moquantem Lächeln die zahl¬
reichen Komplimente über sich ergehen lassen, die Rolf Franken¬
stein und Redwitz ins Treffen führten . Schließlich wurde ihr
das aber langweilig . Sie trieb plötzlich ihr Pferd zur schnell¬
sten Gangart an und hielt direkt auf einen breiten Graben zu .
Tie ritt einen feurigen Vollblüter und hatte auf dem weichen
Wiesenpfad schnell einen Vorsprung gewonnen . Die über¬
raschten Herren vermochten ihr kaum zu folgen. Ihre wilden
Ritte waren genugsam bekannt . Sie nahm es mit den besten
Reitern auf.

Daß sie sich auf „Wotan " verlassen konnte, wußte Renate .
Wie befreit von unerträglichem Zwang jagte sie dahin , sich
sianz der Freude an dem scharfen Ritt überlassend. .

Sie vergaß ,
5>aß hinter ihr zwischen den andern , denen sie entfliehen wollte ,
auch ihr Vater sich befand. Die Rücksicht auf ihn würde sie
turückgehalten haben .

Hochstetten hatte unwillkürlich einen Angstlaut ausgestoßen,
als es vlötzlich in schnellerem Tempo vorwärts ging . Die

„Das wirtschaftlich sehr belebte Jahr 1910 hat ausweislich der
vorstehenden Tabelle keine wesentliche Stärkung des Verkehrs in der
1 . und 2 . Wagenklaffe gebracht. Es wird daher angenommen werden
muffen, daß eine anhaltende Vefferung bei der jetzigen Tarif - und
Steuerlage nicht eintreffen wird.

„Wenn deshalb eine Besserung erreicht werden will , müßte der
Tarif oder die Fahrkartensteuer geändert bezw . die Steuer beseitigt
werden . An eine Aenderung des Tarifs oder Abschaffung der Steuer
wird aber vorerst von keiner Seite ernstlich herangetreten werden
wollen. Es könnte daher nur eine Aenderung der Steuer in Frage
kommen . Erscheint aber eine derartige Aenderung notwendig und
könnte sie eine Preisverminderung für die 1 . und 2 . Wagenklaffe und
damit eine stärkere Benützung dieser Wagenklaffen bringen? Wenn
auch der Grundsatz angewendet werden will , daß die Steuern besonders
von den „stärkeren Schultern" getragen werden sollen , so erscheint doch
bei sachlicher Prüfung die 2. und ganz besonders die 1 . Klaffe gegen¬
über der 3 . Klaffe zurzeit zu stark zur Steuer herangezogen. Es werden
z . B . bei einem Fahrpreis von 30 Mark in der 1 . Klaffe 2 .40 Mark
Steuer oder 8 Proz., in der 2. Klaffe 1 .20 Mark Steuer oder 4 Proz.
und in der^ . Klaffe 0 .60 Mark oder 2 Proz . Steuern berechnet . Auf
den ersten Blick erscheint die Steigerung nach oben nicht zu stark. Es
muß aber berücksichtigt werden , wieviel Streckenkilometer für 30 Mark
Fahrgeld in den einzelnen Wagenklaffen zurückgelegt werden können
und welche Steuerbeträge in der 1 . und 2 . Klasse zu entrichten sind, um
dieselbe Anzahl Kilometer in diesen Klaffen zurücklegen zu können , wie
für 30 Mark Fahrgeld und 0 .60 Mark Steuer in der 3. Klaffe. Für
30 Mark Fahrgeld können abgefahren werden: In der 1. Klaffe
428 Kilometer, in der 2 . Kll ffe 666 Kilometer und in der 3 . Klaffe
1000 Kilometer. Um nun in den zwei oberen Klaffen ebenfalls 1000
Kilometer abfahren zu können , wären zu bezahlen: In der 1 . Klaffe
70 Mark Fahrgeld und 8 Mark Steuer, in der 2 . Klaffe 4L Mark Fahr¬
geld und 2 .70 Mark Steuer. Es ergibt sich mithin folgendes Bild :
Bei einer Fahrt von 1000 Kilometer sind zu entrichten : In der
3 . Klaffe 30 Mark Fahrgeld und 0 .60 Mark Steuer = 2 Proz . ; in der
2 . Klaffe 4S Mark Fahrgeld und 2.70 Mark Steuer — 6 Proz . ; in der
1 . Klaffe 70 Mark Fahrgeld und 8 Mark Steuer — 11,4 Proz.

„Dieses Ergebnis tut genügend dar , wie stark die oberen Klassen
gegenüber der 3. Klaffe mit Steuer belastet sind und wie sehr die
Prozentzahken bet wachsender Entfernung bis zu 1000 Kilometer an-
steigen . Eine Aenderung ' des jetzigen Steuersystems, die eine Er¬
mäßigung für die oberen 2 Klaffen bringen würde , wäre daher nur ge¬
rechtfertigt . Jedenfalls wäre sie auch für die Eisenbahnverwaltungen
vorteilhaft, weil sich die Fahrpreise der 1 . und auch der 2 . Klaffe er¬
mäßigen und dadurch voraussichtlich der Verkehr in diesen beiden
Klaffen heben wurde .

"

Portugal vor der Präsidentenwahl .
(Von unserem Korrespondenten .)

"-f Lissabon, 22 . Aug. Die portugiesische Nationalver¬
sammlung hat die neue Verfassung „mit großer Begeisterung "
einstimmig endgültig angenommen. Die Nachricht wird nir¬
gends besondere Aufregung Hervorrufen : für die künftige Ein¬
stimmigkeit hatte man vor dem Wahltage bekanntlich Für¬
sorge getragen und die Gegenkandidaten der herrschenden re¬
publikanischen Partei rechtzeitig ins Gefängnis gesetzt, ehe sie
für ihre Erwählung ernstlich tätig werden konnten .

So steht denn nun die Erklärung des Präsidenten der
Republik unmittelbar bevor, daß er nicht den amerikanischen
gleich aus Volkswahlen hervorgehen, sondern wie sein fran¬
zösischer Kollege seinen Ursprung parlamentarischer Abstim-

Herren wollten Renate einholen und unwillkürlich hatte auch
Letzingen seinen Schritt beschleunigt . Jetzt merkte der Kom¬
merzienrat erst , daß Renate auf den Graben zuhielt . Er wußte ,
daß sie mit „Wotan " die kühnsten Reiterstückchen unternahm ,
wenn ihre Leidenschaft einmal mit ihr durchging.

„Um Eotteswillen — sie will über den Graben .
" stammelte

er und sah wie hilftflehend zu Letzingen auf .
Durch dessen Gestalt ging es wie ein Ruchtz> Seine Augen

bekamen einen seltsam stählernen Glanz . V '

„Bleiben Sie ruhig mit Dr . Bogenhart zurück. Herr Kom¬
merzienrat . Ich hole das gnädige Fräulein ein und hindere sie
am Sprung, " sagte er schnell. Dann trieb er sein Pferd an .

Wie der Wind jagte er hinter Renate her . Sein Pferd
war ebenso leistungsfähig wie Wotan . Und Letzingen, der bei
den Ulanen gestanden hatte , war ein erstklassiger Reiter . Wäh¬
rend die anderen sich vergeblich mühten . Renate einzuholen ,
sprengte Letzingen an ihnen vorbei . Jeder Muskel in seinem
schmalen , rassigen Gesicht schien gestrafft . Die schlanke , elegante
Gestalt des Reiters schien aus einem Guß mit dem Pferd zu
fein. Scharf zeichnete sich das kühne Profil gegen die klare
Luft ab. Und in den tiefliegenden Augen, die sonst so kühl
und gelassen blickten , lag ein energischer Ausdruck.

Noch eine ganze Strecke vor dem Graben holte er Renate
ein , trotzdem sie Wotan noch mehr anfeuerte , als sie merkte,
daß ihr jemand nahe kam.

Ein rascher Seitenblick — sie erkannte Letzingen. Wieder
blitzte es in ihren Augen auf.

„Sieh da — der Herr Baron Letzingen," rief sie spöttisch .
Er ritt nun dicht an ihrer Seite .
„Gnädiges Fräulein — ich hoffe , Sie wollen nicht über den

Graben !" rief er ihr zu.
Sie zuckte die Achseln, ohne das Tempo zu mäßigen . »
„Warum nicht ?"
„Weil der Graben zu breit ist."

mung verdanken soll. Vor einigen Tagen wurden noch drei
Namen genannt : neben dem Minister Machado der Präsident
der Nationalversammlung Baamcamp Freire und Magelhaes .

Limaä Freire gaben die Weissager sogar eine Zweidrit¬
tel -Majorität . Nun ist er plötzlich von der Kandidatur zu¬
rückgetreten, nachdem Machados engere Freunde , also beson¬
ders die Mitglieder des jetzigen Kabinetts , die Mehrheit für
ihren Schützling umgestimmt hatten . Daß der anfängliche
Favorit keine Neigung hatte , die nirgends begehrte Rolle
eines Durchfall-Kandidaten zu spielen , ist menschlich begreif¬
lich, und die Begründung seines Rücktritts, „damit die Einig¬
keit der republikanischen Partei nach außen gewahrt werde" ,
im Grunde eine wertlose Phrase . Interessanter wäre es für
In - und Ausland , wenn man Aufklärung über die Methode
der erfolgreichen Ueberredungskünste erhielte , welche die
Herren Vosta Barreto und Machado selbst angewandt haben !

Es ist also schon jetzt entschieden , daß der radikale Flügels
der republikanischen Partei die Herrschaft auch bei der Be¬
setzung des Präsidentenpostens behalten wird . Allerdings ist
damit noch nicht auch eine endgültige Gewähr für die Dauer
der Republik selbst gebracht . Denn je stärker sich der Radi¬
kalismus in der' neuen Staatsverfassung geltend machen
wird , umso mehr wird er sich die breiten Massen, die ledig¬
lich mit der Form der Monarchie, wie sie sich in Portugal
betätigte , und nicht mit der Monarchie selbst unzufrieden
waren , entfremden . Bleibt darum die Republik dauernd be¬
stehen, so wird es nicht so sehr das Verdienst ihrer Vertei¬
diger , als vielmehr die innere Uneinigkeit ihrer Gegner sein,
denen zudem der geeignete Führer völlig mangelt . Es ist
nun Don Manuel nicht gegeben, über Interessen für Chan¬
sonetten hinaus sich für Ideale zu begeistern, deren Verwirk¬
lichung leicht Blut — und nicht nur ftemdes — kosten könnte.
Was jetzt wiederum von ihm bekannt wird , durch die Ver¬
öffentlichung eines Briefes , in dem er sich über die englische
Politik und Kaiser Wilhelm zugleich äußert , zeigt, daß die
portugiesischen Monarchisten am besten täten , auf Don Ma¬
nuel als Thronprätendenten endgültig zu verzichten und sich
lieber einen anderen Prinzen aus dem Hause Braganza aus¬
zusuchen , der sich bereit erklärt , nicht nur Bettelbriefe zu
schreiben, sondern sein Leben für die Erkämpfung des Thro¬
nes seiner Väter einzusetzen. ; ^ , -

* * » r-i
t=d Lissabon, 23 . Aug. (Tel .) Die Nationakversammlung

genehmigte den endgültigen Wortlaut des Berfaffuugsent -
wurfes , der vom Präsidenten und den anwesenden Abgeord¬
neten unterzeichnet wurde. Die neue Verfassung wurde sodann
unter großer Begeisterung proklamiert.

Die englischen Arbeitskämpfe . >
(Tel. Meldungen .)

— London , 22. August . Bei Eröffnung der heutigen Sitzung
des Unterhauses wurde der Minister des Innern , Churchill , von seiten
der Arbeiterpartei und von den Radikalen mit Fragen nach der Lage
überhäuft. Besonders wurde auf die Entsendung von Truppen in das
Ansstandsgebiet ohne vorhergehendes Ersuchen der Zivilbehörde hin¬
gewiesen. Minister Churchill erwiderte , bei der gegenwärtigen
Lage seien die Militärbehörden mit der allgemeinen Pflicht betraut

„Pah — Wotan nimmt ihn spielend . Wenn Sie den
Sprung fürchten, bleiben Sie doch zurück .

" entgegnete sie
ironisch. , ,

In seine Augen trat wieder der harte Glanz .
„Ich bin Ulan und mein llkas leistet mindestens das

gleiA , wie Wotan . Aber Sie sollen nicht hinüber .
"

„Wer will mir das wehren?"

«Ich-
"

Sie lachte spöttisch auf. Ihr Gesicht wurde dunkelrot .
Letzingen drängte sein Pferd noch näher heran .
„Gnädiges Fräulein , Wotan und Ukas nehmen den

Graben gewiß mit Leichtigkeit . Auch die Pferde der anderen
Herren kommen gewiß hinüber . Aber das Ihres Herrn
Vaters nicht. Wenn er zu dem Sprung gezwungen wird ,
gibt es entweder ein Unglück — oder er wird verspottet ."

Renate erschrak sichtlich . Unwillkürlich hielt sie Wotan
zurück.

Sie sah zurück nach dem Vater . „Ach — an Papa hatte
ich nicht gedacht," sagte sie leise .

Er hatte es aber doch gehört. In demselben Augen¬
blick, als sie sich umwandte, drängte er sein Pferd so scharf
gegen das ihre , daß Wotan eine andere Richtung nehmen
mußte .

Sie wollte unwillig auffahren, als sie es merkte, aber
als fie in Letzingens Augen sah, hielt sie das schnelle Wort
zurück. Etwas in seinem hart glänzenden Blick schloß ihr
den Mund .

Langsam ritt fie an seiner Seite weiter . Sie sprachen
beide kein Wort mehr. Bald kamen die anderen heran und
Letzingen duldete es scheinbar gleichgültig , daß zwei andere
Herren Renate in die Mitte nahmen. Er ritt wieder , als
sei nichts geschehen, an der Seite Hochstettens , dem

'
der

Angstschweiß noch auf der Stirn stand . Renate wandte sich
flüchtig nach ihrem Vater um und nickte ihm zu . Rur einen
flüchtigen Moment leuchte ihr BW zärtlich auf. als er
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worden , das Eigentum der Eisenbahngesellschaft«» zu schützen» Ersetz
und Ordnung zu sichern und den Berkehr ausrecht zu erhalten . Für
diese Aufgaben sei ein großes Truppenaufgebot verwendet worden .
Ich Lin glücklich, sagen zu können, bemerkte der Minister weiter » daß
weitaus in der Mehrzahl der Fälle die Truppen nicht benötigt worden
find . Sie sind unter den Befehl verschiedener Generale gestellt worden ,
die auf verschiedene Bezirke verteilt wurden . Diesen Offizieren ist die
Vollmacht erteilt worden , den Umständen gemäß zu handeln , und diese
Vollmacht werden sie auch weiter ausüben . (Beifall . Vereinzelte Rufe
auf seiten der Arbeiterpartei : Kriegsrecht !)

Premierminister A s q u i t h sprach in kurzen Worten den Dank
aus , den die Ration allen schuld«, die mitgewirkt hätten bei derWieder -
herstellung des Friedens . Er bat , eine Erörterung der oorangegange -
nen Ereignisse zu vermeiden . Der Führer der Arbeiterpartei Mac
Donnald erklärte , der Vergleich könnte von beiden Seiten als
Friedensbürgschaft angenommen werden . Redner kritisierte dann
scharf die Politik , die von Churchill während des Streiks befolgt
worden sei . Das Ministerium des Innern hat während der Unruhen
eine sehr verwerfliche Rolle gespielt . Feiner protestierte der Redner
gegen die umfangreiche Verwendung von Truppen . Die organisierte
Arbeiterschaft werde es nicht dulden , daß das bürgerliche Leben von
streikenden Arbeitern durch unnötige Truppenentfaltung gestört werde .

Auf die Kritik Macdonnalds erteilte der Minister des Innern
Churchill eine energisch « Antwort und verteidigte warm die
Haltung der Regierung , die durch die Rotlage vollkommen gerecht¬
fertigt sei . Er betonte , daß eine fortgesetzte Stockung des Eisenbahn¬
verkehrs Beschäftigungslosigkeit und Hungersnot in großen Teilen
des Landes hervorgerufen haben würde und erklärte , keine Blockade
durch einen Feind hätte in so wirksamer Weise einen Druck auf die
große Bevölkerung des Landes ausüben können. Ich weiß keinen
Fall in der Geschichte, sagte Churchill weiter , wo eine solche Kata¬
strophe jemals ein großes Gemeinwesen bedroht hat . Ich erkenne an,
daß die Eisenbahner im ganzen Lande nichts zu tun haben mit der
Schmach und Schande des Aufruhrs und der Vorfälle der Unordnung ,
für die die Verantwortung gewissen Personen zugeschrieben werden
muß. Aber es wäre müßig , zu behaupten , daß der Ausstand ohne
Gewalttätigkeit durchgeführt worden sei . Die Regierung hat weder
für das Kapital noch für die Arbeiter Partei ergriffen , sondern sich
auf die Seite des Volkes gestellt . (Beifall .) Wir sind bereit , stark
und vertrauensvoll jedem Angriff und jedem Vorwurf zu begegnen,
da wir als Bevollmächtigt« verantwortlich sind für die Wohlfahrt
und Sicherheit des Volkes. Rur an dieses und seine Lebensinteressen
denken wir und haben versucht » unsere Pflicht zu erfüllen . (Lauter
Beifall .)

Im weiteren Verlaufe der Debatte unterzog auch noch ein
anderes Mtglied der Arbeiterpartei das Vorgehen der Regierung
wegen der Verwendung der Truppen einer scharfen Kritik . Es kam
zu einer lebhaften Auseinandersetzung zwischen Keir Hardie und dem
Schatzsekretär Lloyd George. Letzterer erklärte , wenn sich Umstände
ergeben würden , die den Zusammentritt des Parlaments zur Ge¬
nehmigung irgend einer Handlung der Regierung notwendig machen ,
so würde man nicht zögern, das Parlament zusammenzuberufen.

Das Haus vertagte sich darauf bis zum 24. Oktober.
— London, 22. August. Die Mißhelligkeiten an der Midland -

Eisenbahn sind in befriedigender Weise beigelegt worden . Die Ar¬
beiter wollen die Arbeit wieder aufnehmen .

ü London , 23. Slug . Die Differenzen zwischen den Ange¬
stellten und der Leitung der Nordostbahn sind beigelegt.

t = London , 23 . Slug . 500—600 Quaiarbeiter , die in den
Werften bei der Towerbrücke beschäftigt sind, find in den Aus¬
stand getreten .

----- London . 23 . Slug . In Tredegar, Ebbw -Vale und
Rhymney kam es gestern zu schweren Ausschreitungen . Die
Ausrührer plünderten zunächst die Häuser von Juden, da
gegen die Juden, die beträchtlichen Erundstücksbesitz in den
drei Städten haben , seit langem wegen der hohen Wohnungs¬
mieten ein Groll besteht. Später griff das Volk , welches auch
über die durch den Eisenbahnerausstand hervorgerufene Le¬
bensmittelteuerung erbittert ist, andere Gebäude an. In
Tredegar wurden über 30 Personen ins Hospital gebracht, die
bei einem Zusammenstoß mit der Polizei schwer verwundet
wurden . Die Menge ist immer noch erregt und droht mit
neuen Gewalttaten.

---- London , 23 . Slug . In dem GrubengeSiet von Mon-
mauthahire kam es gestern abend neuerdings zu Unruhen, von
denen hauptsächlich die Städte Ebbw Vale , Rhymney und
Tredegar betroffen wurden . In Ebbw Pale sah die Lage so
drohend aus, daß die Aufruhrakte verlesen werden mußte . ^Das
Militär ging mit aufgepflanztem Bajonett zum Angriff vor .
Nach Cown und Brynmawr mußten Truppen entsandt werden .

Tages-Mundschair .
Deutsches Reich .

>— . Berlin , 22 . Slug. (Tel .) In der Tagespresse ist in
der letzten Zeit verschiedentlich die Nachricht verbreitet wor¬
den , es sei beschlossen , in der Herbsttagung des Reichstages
von einer Weiterberalung der Etrafprozeßordnung abzusehen.

Die Meldung entbehrt , der „Nordd . Allg . Zig .
" zufolge, jeder

Unterlage. Von den maßgebenden Faktoren ist im Frühjahr
die Beratung der Strafprozeßordnung für die Herbstsession
des Reichstages in Aussicht genommen worden . Hieran ist
inzwischen nichts geändert worden . Die verbündeten Regie¬
rungen geben sich der Hoffnung hin, daß di« Strafprozeß-
reform von dem gegenwärtigen Reichstag zum Abschluß ge¬
bracht wird.

— Berlin , 22 . Slug. Wie eine Korrespondenz mitteilt , soll bei
der bevorstehenden Reform des Nahrungsmittelgesetzes auch der
Bienenhonig gegen Nachahmung geschützt werden .

= : Berlin , 22 . Slug. Der „Vorwärts " veröffentlicht jetzt den Be¬
richt des Partcivorftandes zu dem bevorstehenden Parteitag . Die
Zahl der organisierten Mitglieder ist um 116 524 auf 838 S82 gestie¬
gen und beträgt jetzt 25,66 Prozent der abgegebenen sozialdemokrati¬
schen Stimmen . Unter den Mitgliedern sind 167 693 weibliche. Das
Pressebureau der Partei erforderte einen Zuschuß von 9806 Ji . Der
Ueberschuß des „Vorwärts " beläuft sich auf 165 558 Ji bei 157 000
Abonnenten . Die „Reue Zeit " wirst 1403 Ji Gewinn ab . der „Wahre
Jakob " 40 342 JI bei 307000 Abonnenten , die „Gleichheit" 13 239 Ji
bei 98 500 Abonnenten . Die Parteikasse hatte eine Einnahme von
t 357 781 Ji und ein« Ausgabe von 897180 JL Von dem Ueberschuß
sind 4SI 817 Ji dem Vermögen der Partei zugeführt worden .

— München, 22 . Slug. Der bayerische Landtag tritt Freitag , den
29. September wieder zusammen.
Eine Zentralstelle zur Bekämpfung vo « seuchen -

artigenKrankheiten .
= Berlin , 22. August. Unter dem Vorfitz der Medizinal¬

abteilung des Ministeriums des Innern sowie unter der Mit¬
wirkung der Medizinalabteilungen des preußischen Kriegsministe¬
riums und des Reichsgesundheitsamtes hat sich, Blättermeldungen
zufolge, ein Komitee gebildet, das die Gründung einer Zentralstelle
für die Erforschung und Bekämpfung von seuchenartigen Krankheiten
bearbeitet .

Die Tätigkeiten der Zentrale , die die Form einer königlichen
Ersorschungsgesellschaft erhalten wird , soll in der Hauptsache darin
bestehen , an Hand von zweckdienlichen Hilfsmitteln Versuche mit
Präparaten anzustellen, die im Dienste der Bekämpfung der am
häufigsten auftretenden Seuchen eine erfolgreiche Verwendung er¬
hoffen lasten. Als solche bisher noch nicht genügend erforschte
Krankheiten werden die Cholera , Genickstarre, Pocken und der Fleck¬
typhus angesehen, jedoch soll auch Aufmerksamkeit jeder Art von
anderen Krankheiten geschenkt werden , die epidemisch austreten . Am
diese Versuche durch praktische Erfahrungen zu unterstützen, soll
jedesmal bei Ausbruch von Seuchen im Ausland « eine Kommission
zu ihrem Studium an den Seuchenherd entsandt werden . Beim Aus¬
bruch von Seuchen wird sich die Gesellschaft in den Dienst der sanitäts -
polizeilichen Exekutive stellen, wie sie überhaupt sanitätspolizeilichs
Autorität besitzen wird .

Die Mitglieder dieser Forschungsgesellschaft werden von den Vor¬
sitzenden Behörden auf Lebenszeit gewählt werden,

Dänemark.
Kopenhagen , 22 . Aug. (Tel .) Infolge der in Deutsch¬

land auftretenden Maul - und Klauenseuche hat heute der
Landwirtschaftsminifter die den Viehquarantäneanstalten in
Apenrade , Flensburg. Kiel . Lübeck und Rostock erteilte Erlaub¬
nis zurückgezogen, nach Deutschland ausgeführtes und dort
zurückgewiesenes Bieh nach Dänemark zurückzubringen.

Belgien .
L<i BrLstel, 22 . Aug. (Tel .) Das Amtsblatt veröffentlicht heute

einen Gesetzentwurf, der sich auf das zwischen den belgischen und
deutschen Vertretern am 14. Mai zustande gekommene Abkommen hin¬
sichtlich der Erenzregulierung des belgischen Kongo und Deutsch -
Ostasrika bezieht,

Holland.
— Haag , 22. Aug . (Tel .) Die Regierung hat dem Parlament

einen ^Gesetzentwurfvorgelegt , durch den das am 4. Mai 1918 in Paris
von den Vertretern von fünfzehn Mächten abgeschlossene Abkommen
zur Unterdrückung des Handels mit Veröffentlichungen unsittlicher
Art genehmigt wird .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 10. August

1911 gnädigst geruht , den Vorstand des Finanzamts Schwetzingen,
Obersteuerinspektor Dr . Otto Zoller , in gleicher Eigenschaft nach
Bruchsal und den Vorstand des Finanzamts Villtngen , Obersteuer¬
inspektor Karl Neßler , in gleicher Eigenschaft nach Schwetzingen zu
versetzen .

Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums der Finanzen vom
15. August 1911 wurde der Oberzollverwalter Adolf Buchholz in
Karlsruhe zum Hauptzollamt Mannheim und der Oberzollverwalter
Peter Zimmermann in Weinheim zum Hauptsteueramt Karlsruhe ,
beide in gleicher Eigenschaft, versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Oberschulrats vom 14 . August 1911
wurde dem Zeichenlehrkandidaten Friedrich Schempp am Realpro¬
gymnasium mit Realschule in Waldshut unter Verleihung der Amts -

bezeichnung „Zeichenlehrer" die etatmäßige Amtsstelle eines Zeich^
lehrers an der genannten Anstalt übertragen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 17. Sluo
1911 wurde Aktuar Otto Kahl beim Bezirksamt Werthetm etatmäßig
angestellt. ^

Kadrfche Chronik.
f - Zaisenhausen ( A . Breiten ) , 23 . Aug . Trotzigem es weg «,

Wassermangel kein unbedingtes Erfordernis gewesen wäre, ^
hier genügend Pumpbrunnen vorhanden find, genehmigte der
hiesige Bürgerausschuß am vergangenen Dienstag mit großer
Stimmenmehrheit den Bau einer Wasserleitung in Hiesiger Ge¬
meinde mit einem voranfchlagsmäßigen Kostenaufwand von
58 500 Mark. Wie man hört, soll mit dem Bau so bald wie
möglich begonnen werden .

Esingen (A. Schwetzingen ) , 22, Aug. Am letzten
Samstag gerieten zwei hiesige Arbeiter nach einer Versamm¬
lung in Streit , wobei sie sich gegenseitig mit Messer und
Biergläsern derart zurichteten, daß einer der Beteiligten , der
Schlosser Ehr . Rockel, ins Heidelberger Krankenhaus verbrwht
werden mußte .

X Rohrbach (A. Heidelberg ) , 22 . Aug. Im hohen Alter
von nahezu 95 Jahren ist gestern mittag unsere älteste Mit,
bürgerin, Frau Katharina Schmitt, gestorben .

X '
Eberbach, 22 . Aug. Seinen 90. Geburtstag feiert in

diesen Tagen der älteste Einwohner und Bürger unserer Ge¬
meinde , der im Jahre 1822 geborene Privatmann Wilheli»
Balde.

: : : Mosbach , 22 . Aug. Hier macht sich feit geraumer
Zeit das Interesse für Erbauung einer Gasfabrik bemerkbar.
In der hiesigen „Bad . Reckarztg.

" wird auf die Annehmlich¬
keiten einer solchen hingewiesen und zugleich der Vorschlag
gemacht, diese, um sie rentabel zu machen, für die drei Orte
Mosbach , Neckarelz und Diedesheim zu erbauen und um
Fracht für Kohlen usw, zu ersparen , in die Nähe des Neckars
zu stellen .

r. Götzingen (A . Buchen) , 22 . Aug. Seit einigen Tagen
hat sich die gemütskranke Eusebia Leist , Ehefrau des Landwirts
Wilhelm Leist, von ihrem Hause entfernt. Alle bisherigen
Nachforschungen sind erfolglos geblieben. .

ft Königshofen a. d . Tauber, 22 . Aug. Bei der hier statt ,
gefundenen Stadtratswahl wurden die Herren Epp , Holler und
Stumpf wieder und Herr Oekonom Stein sen, neu zu Stadt¬
räten gewählt. Es waren 45 Kandidaten, darunter auch
einige Frauen. Die Wahlbeteiligung war eine sehr rege .

() Baden-Baden, 22 . Aug. General der Infanterie z. D.
v. Mikusch-Buchberg» der zuletzt kommandierender General des
7. Armeekorps war, ist hier im Alter von 68 Jahren ge¬
storben.

e. Acher«, 23 . August. Bor kurzem ging durch die Blätter die
Nachricht, daß die Erbauung einer Bergbahn auf die Hornisgrinde
geplant sei und sich hierzu bereits eine Gesellschaft gebildet habe.
Diese Nachricht könnte man , so wird uns aus Touristenkreisen ge.
schrieben , vom Standpunkte des Naturfreundes aus nur bedauern.
Weder auf den Belchen, Badens schönsten Berg , noch auf den Feld¬
berg und ebensowenig auf die Hochwarte des nördlichen Schwarz-
waldes gehört eine Bahn . Muß denn bald alle Natur durch Kunst¬
bauten verschändet werden . Bei aller Hochachtung vor unserer heuti¬
gen Technik die z . B . den Bahnbau im Murgtal so schön dem Land-
schastscharakter anpaßte , aber eins "äugt nicht für alle , so wenig aus
jeden Berg ein Turm paßt , so wenig paßt eine Bahn überall hin.
Man sehe doch in die an Bergbahnen so überreiche Schweiz, wo schm
seit geraumer Zeit ein Kampf gegen die Bergbahnbauten eingesetzt
hat . Wohl erleichtert eine Bergbahn den Besuch der Hochgipfel aber
— sie verflacht auch den Genuß . Wo man früher nach körperlicher
Anstrengung mit Stolz den Gipfel bezwungen um dann stundenlang
auf der Höhe zu rasten, wird man künftig mühelos aus der Bahn an¬
langen , den Rundblick genießen und — mit dem nächsten Zügle ab-
dampfen . Rein , unfern Schwarzwald verschone man mft Bergbahnen
damit noch lange, wie bisher , die noch unentweihten Hohen viele
tausende von Fremden anlocken mögen zu - fröhlichem Wandern in
würziger Bergluft und damit auch fernerhin des Seumefche Wort :
„Biel besser würde vieles gehen, wenn man mehr ginge" bei uns
wenigstens Anwendung finden kann.

-a- Schluchsee (A. St . Blasien) , 23 . Aug. ' Während in
anderen Jahren erst im Oktober die Haferernte heimgebracht
werden konnte, ist dies infolge der langdauernden Trockenheit
heuer jetzt schon der Fall . — Soviele Fremde wie dieses Jahr
waren in unserem Orte noch nie zuvor . Täglich kommen 'neue
Kurgäste . Selbst die Privathäuser sind überfüllt.

) - ( Niedermühle (Ä . St . Blasien) , 22 . Aug. Bei der hie¬
sigen Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Bürgermeister
Ich . Friedr. Ebner wiedergewählt.

* Hilzingen (A. Engen) , 23 . Aug. Der Bürgerausschuß
hat für den Anschluß an die elektrische lleberlandzentrale von

den des Vaters traf. Aber Letzingen hatte den Blick auf¬
gefangen, Nachdenklich hafteten seine Augen auf der schlan¬
ken Reiterin . Zuweilen sah er ihr feingeschnittenes Profil ,
wenn sie sich nach der Seite wandte. Er bemerkte, daß ein
herber Zug um den Mund ihrem Gesicht etwas Wehes,
Trauriges gab. Hatte sie gesehen, daß die Herren sich amü¬
siert mit den Augen zuwinkten , um sich auf den Kommer¬
zienrat aufmerksam zu machen?

Sie tat ihm plötzlich leid — er hätte die anderen mit
scharfen Worten zurechtweisen mögen .

Renate hörte nicht, was die beiden Herren an ihrer
Seite zu ihr sprachen , obwohl sie ihnen mechanisch Antwort
gab . Sie dachte an die Szene mit Letzingen . Weshalb war
er ihr gefolgt — weshalb hatte er sie an dem Sprung über
den Graben gehindert? War er seinem eigenen Impuls ge¬
folgt, oder hatte ihn der Vater darum gebeten ? Machte er
sich nun im stillen auch lustig über .ihren Vater wie die
anderen ?

Sie machte sich bittere Vorwürfe, die Rücksicht auf den
Later außer acht gelassen zu haben ,

Und dann redete sie sich wieder selbst in einen wilden
Zorn hinein, daß sie sich Letzingens Bevormundung hatte ge¬
fallen lassen. Wie unerträglich hochmütig er wieder gewesen
war. Als sei sie ein Schulkind , so hatte er ihr seinen Willen
aufgedrängt. Run ritt er da hinten mit seinem unaussteh¬
lich kühlen Gesichtsausdruck, Wie schon oft, stieg der Wunsch,
ihn zu demütigen, in ihr auf. Seine lleberlegenheit reizte
sie immer wieder.

Auch nach der Rückkehr , als man bei Tisch saß und alle
anderen sehr animiert plauderten, war sie sehr still. Sie ver¬
mied , Letzingen anzusehen , der ihr gegenüber neben Ursula
Ranzow saß.

Jürgen Frankensteist wolltb durchaus ein Vielliebchen
mit ihr usies. Sie Äna aedankenlo« darauf sat urtk oeilöE

es gleich nach Tisch , weil sie nicht mehr daran dachte. Jürgen
suchte sie zu isolieren. Sie sing zufällig einen Blick auf, den
seine Mutter ihm zuwarf . Da wußte sie, daß ein neues
Opfer bereit war, sich einen Korb zu holen. Aber es ekelte
sie plötzlich dieses Treibens Sie schämte sich vor sich selbst,
daß sie sich hatte verleiten lassen zu einem falschen Spiel .
Stellte sie sich damit nicht auf eine Stufe mit denen , die sie
verachtete ?

Mit eintzf/enffchlossenen Gebärde entschlüpfte sie Jürgen
und setzte sich neben Ursula.

„Kleinchen , ich bitte dich — bleib in meiner Nähe," sagte
sie leise .

„Was hast du denn , Renate ? Du siehst bleich aus und
bist erregt, " antwortete Ursula ebenso.

„Ach — ich bin es müde, das Dasein einer scheußlichen
Spinne zu führen , die darauf wartet, daß sich eine Fliege in
ihrem Netz fängt. Tu mir die Liebe an und frag mich nichts
heut abend . Ich glaube, ich bin nervös. Jedenfalls habe ich
Luft loszuheulen, wie ein kleines Kind."

Ursula drückte herzlich ihre Hand ,
„Gottlob, du findest dich selbst wieder, Renate . Ich wußte,

daß dir dies Spinnendasein auf die Dauer nicht gefallen
würde "

Renate wehrte sich gegen die weiche Stimmung .
„Ach , du Närrchen — ich glaube, du überschätzest mich

kolossal."
(Fortsetzung folgt.)

Theater, Kunst und Wissenschaft.
Id Karlsruhe , 23. August. Heute, Mittwoch , den 23 . August ist

die Benefiz-Vorstellung zum Vorteile unseres 1. Komikers , Herrn
Fritz Becker, welcher nun die 4 . Sommersaison als Komiker par
exzellence bekannt und beliebt ist . Dem Künstler ist ein ausver -
kamtes Laus AM imm m wünicken. Morgen . Donnerstag , den

24. ist die 2. Aufführung der Operetten -Reuheit Fridolius XXXVII .
welche bei der Erstaufführung einen so schönen Lacherfölg hatte , und
bleibt die Besetzung die der Premiere . Freitag , den 25 . August ist
die 5. Aufführung der entzückenden Operette das „Fürftenkind ".

$ Freiburg , 23 . Aug . In der rechts- und staatswissenschaftliche«
Fakultät unserer Universität wird vom 11 . Sept . bis 21. Okt. ein
Ferienkurs gehalten , der Examinatorien über Privatrecht (Dr . Ho>
Niger) , Nationalökonomie und Finanzwissenschaft (Prof . Dr . Mono
bert ) , Strafrecht und Strafprozeß (Dr . Kantorowicz ) und Staats - und
Dekwaltungsrecht (Dr . Emelin ) umfaßt . — Ebenso finden die üblichen
Repetitionskurse für Mediziner statt . Sie erstrecken sich auf normale
pathologische Anatomie und sämtliche klinische Fächer und werde»
von den Dozenten und Assistenten Prof . Dr . Gauß , Prof . Dr . Herren¬
knecht, Prof . Dr . Küster , Dr . Oberst, Dr . Samnely , Dr . Schridde , Dr.
Spielmeyer und Dr . Szily gehalten . — Der a .o. Professor an der
Münchener Universität Dr . Artur Schneider ist zum 1 . Oktober d . 3-
zum ordentlichen Professor der Philosophie als Nachfolger Professor
Uebingers ernannt worden . — In die mathemat .-naturwissenfchast'
liche Fakultät ist Dr . Wepfer als Privatdozent für Geologie und
Paläontologie ausgenommen worden .

= Mannheim , 23 . Aug . Von der lebhafte « Tätigkeit , die Ferdo
nand Gregori am Mannheimer Hoftheater im ersten Jahre seiner
Intendanz entfaltet hat , legt der jetzt erschienene Jahresbericht Zeug¬
nis ab . Danach haben 57 Ur -, Erstaufführungen und Neuinszenie¬
rungen und 13 Matineen stattgefunden . Im ganzen umfaßte der
Spielplan 132 Opern und Schauspiels . Die Klassiker kamen an fiebM
Abenden zu Wort .

e- Kreuznach, 22 . Aug . „In der Fremdenlegion " betitelt sich ei»
neues vieraktiges Schauspiel von Leo Zungmann , das bei seiner Ur¬
aufführung im hiesigen Kurtheater Kreuznach guten Erfolg hatte . Das
Stück ist bereits für das Residenztheater in Wiesbaden angenommen.

— Kufstein, 22 . Slug. Aus See am Mondsee wird gemeldet:
Gottfried Keller, der Dichter des „Grünen Heinrich" und der „Leute
von Seldwyla "

, hat im Salzkammergut ein Denkmal erhalten . A»
der linken Seitsnwand des alten Seegasthofs von Georg Reichl W
man eine große weiße Marmortafel angebracht , auf der in goldene»
Lettern zu lesen ist : ,Hier wohnte und dichtete Gottfried Keller . A»
So mmer 1873." Die Tafel ist eine Widmung des Wiener Psycholog »»
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genügend Teilnehmer finden .
* Singe « , 23. Aug . Am 24. und 25 . September findet

fifex in Verbindung mit der Firmung die Einweihung der
Herz-Iesn -Kirche statt . Die feierlichen Handlungen wird Erz¬
bischof Dr . Rörber vornehmen .

X Konstanz, 22 . Aug. Grotzherzogin Luise stattete am
letzten Samstag mit der Prinzessin Heinrich VII . Renß von
Schloß Mainau aus dem König und der Königin von Würt¬
temberg in Friedrichshafen einen Besuch ab und kehrte am
abend wieder nach Schloß Mainau zurück. Gestern mittag
traf die Prinzessin Therese von Bayern aus Lindau auf
Schloß Mainau ein . Die Rückkehr nach Lindau erfolgte am
späteren Nachmittag ,

Gewittermeldrrngerr.
l-o . Karlsruhe . 23. Aug . Die Trockenperiode ist nunmehr

endgültig überwunden . Nach dem gestrigen schwülen Nach¬
mittag bildete sich um 5 Uhr im Westen wiederum ein Ge¬
witter aus , das sich über Karlsruhe bis 146 Uhr entlud . Die
elektrischen Entladungen waren mäßig stark, der niedergehende
Regen dagegen sehr kräftig und mit leichtem Hagel unter¬
mischt. Der Blitz schlug wiederholt in die Telegraphenleitnn -
ge« ein , ohne jedoch größeren Schaden anzurichten . Der Him¬
mel klarte nach dem Gewitter wieder teilweise auf , doch blieb
es den Abend und die Nacht über wolkig. Die Temperatur
hat wieder etwas abgeküylt. Sie überstieg zwar in den
gestrigen Nachmittagsstunden wieder 25 Grad Celsius, betrug
aber um 8 Uhr abends nur mehr 21 Grad Celsius und um
11 Uhr 19 Grad Celsius. Seit vielen Wochen zeigt am heu¬
tigen Mittwoch der Himmel zum ersten Male nicht mehr das

.freundliche Gesicht ; ein richtiger Regenhimmel ist er gewor¬
den , aus dem bereits in den ersten Morgenstunden schon
kräftiges Naß entströmte und der uns wohl auch im Laufe
des Tages mit weiterem Regen bedenken wird . Um 8 Uhr
zeigte das Thermometer bei hoher Luftfeuchtigkeit und leich¬
tem Westwind 18,4 Grad Celsius . Die am Montag und
Dienstag in Karlsruhe gefallenen Regenmengen waren außer -
sordentlich groß ; die Niederschlagsmenge betrug am 22 . August
vormittags 7, Uhr 26, Min . nach amtlicher Feststellung 34,9
Millimeter .

sch. Bulach b. Karlsruhe , 23 . Aug . Bei dem gestern nach¬
mittag medergegangenen Gewitter schlug der Blitz in das An-'wesen von Karl Stüber ein, ohne jedoch zu zünden. Der Blitz
sprang von der Scheune auf einen Baum über , ritzte diesen und
suchte von da aus seinen Weg in die Wohnung , wo er einige
Gegenstände zerstörte. Glücklicherweise befand sich die Familie
"picht im Zimmer .
! -v . Heidelberg , 22. Aug. Kräftige Gewitterregen haben
.endlich die sehnsüchtig erwartete Feuchtigkeit und Abkühlung
gebracht. Während hier das am gestrigen Abend niederge-
,gangene Gewitter nur mit starkem Regen begleitet war , war
,es an der Bergstraße mit schwerem Hagelschlag verbunden . An
,den Feldfrüchte« , wie Obst und Tabak , wurde viel Schaden an -
gerichtet .

X Sandhausen (21. Heidelberg) , 22. Aug. Beim gestrigen
IGewitter schlug hier der Blitz in das Wohnhaus des Martin
Köhler VI ., Werkmeister, ein . Das Haus brannte vollständig
Mieder. Das Nachbarhaus mutzte teilweise abgebrochen werden ,
Am den Brand zu lokalisieren . Menschenleben sinv nicht zu
beklagen . Ein Hund ist verbrqnnt . Der Gebäudeschaden be¬

tragt ca. 5000 Mark .
tgj Bom Baulande , 22. Aug . Gestern abend zwischen 6 und

■7 Ahr ging ein ziemlich , starkes Gewitter über unsere Gegend
nieder , dem auch der schon längst ersehnte Regen folgte , jedoch
inicht in dem Maße , um den vollständig ausgetrockneten Boden
genügend zu durchfeuchten.
‘ Bkberach (A. Offenburg ) , 22 . Aug . Bei dem gestrigen
^Gewitter schlug der Blitz in das von acht Familien bewohnte
Ĝemeinde-Armenhaus , welches vollständig niederbrannte . Die

^Feuerwehr von hier und Fußbach-Schönberg war rasch zur
-Stelle . Die stark gefährdeten Nachbarhäuser wurden geret-
itet. Fahrnisse konnten nur teilweise gerettet werden . Die
!meisten abgebrannten Bewohner sind nicht versichert. Der
GebSudejchaden ist bedeutend.

] c, Freibvrg, 23. Aug . Im gesamten südlichen Schwarzwald
.ist ein Witterungsumschlqg zu verzeichnen. Ueberall entluden
'sich meist schwere Gexoitter, die von starken Regengüssen und
strichweise von leichtem Hagelschlag begleitet waren . Der nach
Wasser lechzenden Erde ist nun endlich die so notwendige Feuch -
jttgkeit zugesührt worden . Die Abkühlung ist ziemlich erheblich,
.doch stellt sich in den Rachmittagsstunden immer wieder Schwüle
«in.

a. Todtnauberg (A. Schönau) , 22 . Aug . Gestern schlug der
-Witz in eine Viehherde und tötete eine Kuh , drei Rinder und

zwei Ziegen . Die Kuh gehörte einer armen Witwe , ebenso die
zwei Ziegen . Die Kurgäste veranstalteten deshalb eine Samm¬
lung für die WUwe.

o Graz . 22. Aug. (Tel .) Bei Judenburg schleuderte
gestern der Windstoß eine Almhütte ins Tal . Dem Kuh¬
melker wurde dabei der Kopf weggerissen, der Almjunge er¬
litt einen Beinbruch, fünf Kinder wurden erschlagen.

<= Bern, 23 . Aug. (Tel.) Rach der sechswöchigen regen¬
losen Dürre sind in den Kantonen Eranbünden und Tessin
starke Gewitter mtt schweren Stürmen niedergegangen , die
großen Schaden anrichteten .

i= Sondrio (Italien ) , 22. Aug. (Tel .) Ein heftiger
Sturm , der Ueberschwemmungen verursachte und die Verbin¬
dungen und den Eisenbahnverkehr unterbrach , hat die Pro¬
vinz Sondrio heimgesucht . Die Felder find sehr verwüstet .
Sieben Menschen sollen «mgekommen sein.

— Paris , 22. Aug. (Tel .) In der Provinz , namentlich in
Mittelfrankreich , richteten Unwetter schwere Verwüstungen an .
In der Gegend von Privas wurde die Ernte durch Hagelschlag
vernichtet. In Chaise-Dieu erschlug der Blitz einen Grund¬
besitzer. Dessen Tochter erlitt durch den Blitz so schwere Brand¬
wunden , daß sie daran starb._

Brände .
$ Mußbach (A . Waldkirch) , 22. Aug. Gestern abend brach

in dem Anwesen des Landwirts Ehr . Wagner auf bis jetzt noch
unaufgeklärte Weise Feuer aus . Das ganze Anwese« wurde
ein Raüb der Flammen . Das lebende Inventar konnte bis auf
ein Schwein und die Hühner gerettet werden. Der entstandene
Schaden ist durch Versicherung gedeckt .

) ( Breisach, 23. Aug. Der Brand des Spitals in Reu¬
breisach läßt die Vermutung , daß es sich bei den letzten Bränden
in Neubreisach um Brandstiftungen handelt , immer wahrschein¬
licher werden . Verschiedene Bürger des Städtchens erhielten
schon Briefe , worin sie auf die bevorstehenden Schadenfeuer
aufmerksam gemacht wurden , und in welchen unter höhnischen
Bemerkungen von bengalischem Feuer gesprochen wurde . Bei
dem Brande des Gefchiitzschuppens verbrannten kürzlich Ge¬
schütze im Werte von 80—120 000 Mark. Ferner wurde fest¬
gestellt, daß die Treppen der Artilleriekaserne mit Pettoleum
begaffen waren . Auch der Umstand, daß das Spital zu gleicher
Zeit an drei verschiedenen Ecken zu brennen anfing , trug dazu
bei , die Auftegung der Bürgerschaft zu erhöhen . Außer dem
üblichen Wachkommando wird daher eine weitere Kompagnie
auch während der Manöver in Neubreisach bleiben .

-v . Oberbergen (A. Breisach) , 22 . Aug . Gestern nachmittag
entstand infolge Unvorsichtigkeit von Knaben ein großer Mat¬
tenbrand , der über 3 Morgen Wiesenland zerstörte . Nur durch
das tatkräftige Eingreifen der Bürgerschaft konnte ein größeres
Unglück verhütet werden.

dd Altenfließ , 22. Aug. (Tel .) Bei einem hier aus¬
gebrochenen Brande kamen drei Frauen ums Leben.

Unglucksfalle .
$ Schwetzingen , 22 . Aug. Heute früh rutschte bei Dach¬

deckarbeiten an einem Neubau der Schieferdeckermeister Karl
Fischer ab und erlitt schwere Verletzungen am Arm.

— Berlin, 23. August. (Tel .) Bei einem Zusammenstoß eines
Schlächterwagens mit einem Straßenbahnwagen gestern abend war
der Anprall so heftig, daß der Kutscher vom Bock geschleudert wurde.
Er blieb besinnungslos auf dem Fahrdamm liegen . Das Pferd ge¬
riet unter die Elektrische und wurde getötet.

bd Nosenheim (Bayern ) , 22 . Aug. (Tel .) Beim Bau
der Wendelsteinbahn ist eine Lokomotive abgestürzt und hat
10 Arbeiter unter sich begraben. Bier wurden schwer verletzt
hervorgezogen.

!bd Wien , 22. Aug. (Tel .) In der Maschinenfabrik
Snidal im 5 . Stadtbezirk fand heute mittag infolge unvor¬
sichtiger Manipulationen mit Terpentin eine Explosion statt ,
wodurch ein Schlossergehilfe getötet , ein zweiter tödlich und
ein dritter leichter verletzt wurde. Die Explosion verursachte
einen Brand , der jedoch bald von der Feuerwehr gelöscht
werden konnte.

Zum Eisenbahnunglück bei Müllheim .
» . Müllheim , 22. Aug. Die Entschädigung der bei der

Eisenbahnkatastrophe verunglückten Personen oder deren Ange¬
hörigen soll, wie man hört , vonseiten der Bahnverwaltung zum
großen Teile bereits erfolgt fein. Mit einigen andern , noch
nicht Entschädigten, sind Verhandlungen angeknüpst , welche ,
wie man hofft, zu einem für beide Teile befriedigenden Ab¬
schluß führen werden. Prozesie werden dennoch kaum zu ver¬
meiden sein , da einzelne der damaligen Passagiere horrende ,
übertriebene Forderungen an den Eisenbahnfiskus stellen. Um
ein Beispiel Herauszugreisen: ein junger Mann , der nicht die
geringste Verletzung erlitt , verlangt sage und schreibe 25 000

Mark ( !) mit der Begründung , seine Nerven seien durch den
ausgestandenen Schreck derart mitgenommen, daß er jchenfall »
einen Berufswechsel vornehmen muffe. Wenn von den Mit -
fahrenden , die keine oder nur unbedeutende Verletzungen ,
davontrugen , jeder derartige Ansprüche stellen wollte, müßte !

nd ein, - Million ansbezahlt werden, ungerechnet der Summe ,
welche die zur Begleichung der zu Recht bestehenden Forde»
rungen aufgewendet werden muß. — Die Eeneraldirettion
hat in entgegenkommender Weise den Verwandten der Verletz¬
ten , die sich noch im Müllheimer Krankenhaus befinden , zum
Besuch freie Bahnfahrt bewilligt . — Von den bei dem Unglück
verlorenen Gegenständen lagern nur noch wenige in Müllheim ,
sie find meistenteils durch die rechtmäßigen Eigentümer abge¬
holt worden .

'Hoftats Dr. Siegmund Exner , und soll die Erinnerung an den Auf-
;enthalt des Dichters in See festhalten . Es war der erste Besuch
-Gottfried Kellers in den österreichischen Alpen und sollte auch der
Einzige bleiben.
j = Paris , 22. Aug . (Tel.) Heute nachmittag nahmen die Diener
des Louvre-Museums zu ihrer größten Bestürzung wahr, daß eines
Ider berühmteste« Bilder der Sammlung, Eiocondo , von Leonardo da
.Vinci, verschwunden war. Von dem Bild, das im Salon de Paris
den Ehrenplatz eingenommen hatte, war nur der Rahmen zurückge-
itttSett. Der Polizeipräfekt , der hiervon verständigt wurde, ließ so¬
fort die Galetteräume und das Louvre -Museum absperren . Man
Mubte Meist , daß einige Photographen, welche die Bewilligung zur
Reproduktion der Eiocondo erhalten haben , das Bild vielleicht in das
Atelier geschafft hätten, doch stellte sich diese Annahme als irrig her-
«us . Man hält es kaum für möglich, daß ein wirklicher Diebstahl'
vorliegt , da es ausgeschloffen erscheint, dieses berühmte Bild zu Geld
machen M können. Es heißt , auf der Polizei neige man zu der An -
>sicht, daß es sich um einen schlechte« Scherz eines Reporters handle,
.der hierdurch beweisen wolle , daß die Ueberwachung des Louvre -
Museums, die schon oft gerügt wurde , in der Tat eine sehr mangel-
-hafte sei . Die Nachforschungen nach dem Bilde blieben, wie eine
spätere Meldung sagt , bisher ohne Erfolg. Nach Ansicht der Louvre -
beamten dürste sich der Dieb während der Reinigung des Saales ein¬
geschlichen, das Bild während der Nacht aus dem Rahmen gehoben,
:5ie Einfassung teilweise zerstört und sich mit der zusammengelegten
Leinwand entfernt haben . _
J || fi Vermischtes.

» « litt, 23 . August. (Tel.) Bei der Rückkehr aus den Ferien
,v«d hinsichtlich der zu befördernden Gepäckstücke wieder sehr große
kdfforderungen an die Eisendahnverwaltunggestellt worden . Während
M der entsprechenden Zett des Vorjahres auf den Fernbahnhöfen
jtujtb 245 000 Stück Gepäck ankamen , betrug die Zahl der in der Zeit
v̂om 1 .—16 . August eingettoffenen Gepäckstücke rund 281000 .
! v . Berlin , 23. Aug. (Privat .) Der neu« Prozeß gegen
!den Grafen Wolfs-Metternich findet in der letzten September -
Mache stat t. Die Zeugenoorladunae « haben bereits begonnen.

bis jetzt ist über 45 Zeugen die Vorladung zugestellt worden .
Die Verteidigung hat allein 28 Zeugen laden laffen.

= Hamburg , 23. August. (Tel.) Zur Befferung der Wohnungs-
verhältniffe in der Altstadt sollen Grundstücke im Werte von 28 Mil¬
lionen Mart angekauft werden . Aus dem Wiederverkauf derselben
erwartet man nach Anlegung von neuen Straßenzügen einen Ge¬
winn von etwa 14 Millionen Mark .

e=s Breslau . 22. Aug. Von einem vor einiger Zeit in
Australien verstorbenen Onkel, einem geborenen Schlesier, der
in Austtalien Eoldgräberei betrieb und 1500 000 Dollars
hinterließ , erbt ein Schutzmann in Ratibor die Summe von
800 000 Mark . Der größte Teil der ganzen Hinterlaffenschaft
geht nach Schlesien .

<= Oschatz , 21. Aug. Hier traf gestern bei der Polizei
eine Mitteilung des Untersuchungsrichters zu Heilbronn eia ,
wonach sich der aus dem Heilbronner Gefängnis entflohene
Hochstapler „Graf Paffy" genannt , in dem Hause eines ange¬
sehenen Oschatzer Einwohners aufhalten sollte. Selbstver¬
ständlich wurden sofott die entsprechenden Maßnahmen ge¬
troffen , um deck Verbrecher zu verhaften , allein er wurde in
dem Hause , dessen Besitzer gerade von einer Reise zurückge¬
kehrt und nicht wenig erstaunt war , daß er so „hohen" Be¬
such bei sich haben sollte , nicht gesunden. Die Möglichkeit ,
daß zwischen dem Oschatzer Einwohner und Schiemangk irgend
ein Einverständnis besteht , ist dem „Oschatzer Tageblatt " zu¬
folge völlig ausgeschloffen . Wie die Heilbronner Behörde
auf diese vermeintliche Spur des Flüchtlings verfallen konnte,
ist bisher noch nicht aufgeklärt . Der Verdacht, daß stch der
Graf in Oschatz aufgehalten hat , ist indes « ichi» ganz von der
Hand zu weisen. Am Samstag ist nämlich ein Fremder in
einem hiesigen Easthof abgestiegen, der seiner Angabe nach
aus Aue im Erzgebirge kam , besten An - und Abmeldung
jedoch, wie die angestcllten Nachforschungen ergeben haben ,
nicht festzustellen war . Man neigt nun zu der Annahme ,
daß jener Fremde der gesuchte Hochstapler gewesen ist . Die

Ans der Restdens .
Karlsruhe , 28 . August.

$ Der Gesangverein Vadeuka veranstaltet am Sonntag, de«
27. August, im Stephanienbad (Beiertheim ) ein Gartenfest mtt Tanz.
(Siehe Inserat .)

y; Im Stadtgarten gibt heute abend 8 Ahr die Kapelle de« Feld«
Artillerie-Regiments „Großherzog" (1 . Bad .) Nr. 14, unter Leitung
des Kgl. Obermustkmeisters H. Liefe, das MittwoS-skonzett (Kompo-
nisten-Abend) Italien — Frankreich — Amettka.

8 Feftgenommen wurden : Ein verheirateter 23 Jahre alter Ar¬
beiter aus Neuhütten , der von der Staatsanwaltschaft Altona wegen
gefährlicher Körperverletzung steckbtteflich verfolgt wird, ein lediger,
82 Jahre alter Taglöhner aus Oos, der von der Staatsanwaltschaft
Freiburg wegen Diebstahls i. R. steckbrieflich verfolgt wird, sowie «in
lediger , 30 Jahre alter Milchhändler aus Aubendorf, der vor eini¬
gen Tagen in einem Hause in der Winterstraße hier, an zwei Kin¬
dern unter 14 Jahren unsittlich« Handlungen vorgenommen hat , so¬
wie eine ledige, 20 Jahre alte Dienstmagd aus Linkenheim wegen
Diebstahls . _ _ _____

Zur Futternot.
# Karlsruhe, 23 . August. Die infolge der lange anhaltende«

Trockenheit in Aussicht stehende Futternot und die stets steigende«
Krastfuttermittelpreisestellen unsere Landwirte vor die ernste Frage,
wie die Viehbestände bis jum neuen Erünfuüer im nächsten Früh¬
jahr durchzubringen sind . In den landwirtschaftlichen Fachzeitungen
werden den Landwirten eine Reihe von guten Ratschlägen erteilt ,
welche meistens darin gipfeln, keinen Halm Stroh unter die Füße
der Tiere, fondem alles in die Raufen zu geben . Für Streumatettal
mutz deshalb anderweittg Sorge getragen und alles zur Verfügung
stehende Futtermaterial (Heu , Stroh) mit Hilfe von Kraftfutter¬
mitteln dermaßen gestreckt werden, daß der Landwirt nicht gezwungen
wird, sein Vieh zu Schleuderpreisen an den Metzger M verkaufen .

In erster Linie ist daher für die Einstreu zu sorgen, und als
solche kommt Moos und Laub aus den Waldungen tn Frage . An
das Ministerium des Innern ist deshalb auch berttts eine Eingabe
seitens des Badischen Bauern-Bereins gerichtet worden , um die Ab¬
gabe dieser Streumaterialien aus den Domänen- und Gemeinde¬
waldungen zu erreichen . Die Eingabe hat folgenden Wortlaut :

Betrifft: Abgabe von Laub und Moos
zum Einstreuen .

„Dem Großh. Ministerium des Innern gestatten wir uns folgen¬
des vorzutragen :

Die lange a«dauernde Hitze und teilweise auch Viehseuchen
bringen dieses Jahr unsere heimische Landwirtschaft in eine äußerste
gefahrvolle Lage. Es kann nicht zweifelhaft sein , daß viele mittlere
und kleinere Landwirte in ihrer Existenz gefährdet werben , wenn nicht
alsbald in umsaffender Weise Vorsorge gettosfeu wird. Von größter
Bedeutung ist die Erhaltung unserer Viehbestände. Warnungen allein
genügen nicht, hier muß mtt praktischen Hilfsmitteln vorgegangen
werden . Als solche sehen wir u . a . auch die Abgabe von Laubftreu und
Moos in erhöhtem Maße zu Streuzwecken an , da der diesjährig «
Strohertrag unbedingt zur Verfütterung gelangen muß , wenn di«
Landwirte ihr Vieh durch den Winter hindurchbringen wollen. Di«
Öhmd- und Rübenernte sowie das Spätjahrfutter .ist überall eine so
minimale, daß damit kaum mehr gerechnet werden kann . Die Prtts «
für Krastfuttermittel sind plötzlich furchtbar in die Höhe gegangen ,
so daß die Beschaffungderselben bedeutend erschwert wird.

Wir bitten deshalb Eroßh . Ministerium ganz ergebenst, die Erotzh.
Domänendirektion sowie die Gemeinden ermächtigen zu wollen» daß
bereits jetzt schon Laub und Moos zu Stteuzecken an die Landwitt «
abgegeben wird, da nur dadurch dem M schnellen Verbrauch von Stroh
gesteuert werden kann.

"
Ein weiteres Gesuch hat der Badische Bauern-Verein an di«

Eeneraldirettion der Er . Bad. Eisenbahnen in Karlsruhe um Er¬
mäßigung der Frachtsätze für Futtermittelseudungen gerichtet :

Die drohende Futternot in Baden betr.
„Infolge der anhaltenden Dürre macht stch in der Landwittschast

ein großer Futtermangel bemerkbar. Eine Oehmdernte kommt in -
vielen Gegenden gar nicht oder nur in geringem Umfange in Frage .

'
Auch das Herbstfutter bieter bis jetzt wenig günsttge Aussichten.

Die Landwirte sind nun gezwungen, wenn sie ihren Viehstand er» !
halten wollen , Krastfuttermittel anzukanfe«, wodurch ihnen große

'

Frau des Easthofbesitzers will überdies sine Aehnlichkeit des
Fremden mit der ihr gezeigten Photographie Schiemangks
erkennen . Der Fremde wollte, als er abreiste, nach Lttsnig "
in Sachsen fahren .

;hd Essen (Ruhr ) , 22 . Aug. (Tel .) Gestern abend wollte ,
ein Kriminalschutzmann den entwichenen Fvrsorgezö̂ ing
Adolf Sattler sestnehmen . Sattler setzte sich energisch zur
Wehr und verletzte den Schutzmann durch Schläge mit ein«r
Zange auf den Kops schwer. Der Täter konnte noch nicht'

festgenommen werden .
M Brünn , 22. Aug. (Tel .) Der Arbeiter Anton Dubai ,

hat seine von ihm getrennt lebende 18jährige Frau , weil sie
sich weigerte, die eheliche Gemttnschast wieder aufzunehmen,
durch mehrere Schüff« getötet und seine Schwiegermutter !
schwer verletzt. Der Mörder wurde sofort verhaftet.

iliid Petersburg , 22. Aug . (Tel .) Eisenbahndiebe entwen -.
deten den Inhalt einer Sendung wunderbarer Zobelfelle , die?
der Firma Gromof in Moskau von einer Filiale Mgesandt
wurde . Anstatt der Felle fanden sich nur «»ertlose Lappe »
in der Sendung vor. Der Verlust beträgt über 50000 Rubel .

--- Konstantinopel, 23. Aug . (Tel.) Am Cholera find
gestern 55 Personen erkrankt und 28 gestorben.

Aus dem gewerbliche » Lebe« .
— Berlin, 23. Aug. (Tel .) Eine von mehr als 2000 Personen

besuchte Versammlung der Elektrowonteure und Helfer beschloß gestern
Abend , heute in den parttelle » Streik einzutreten .

— Berlin , 23. Aug. (Tel .) Zu der vom Verbände der chüttn-
gischen Metallinduftttelleu beantragten Sesamtanssperrnng der Me¬
tallarbeiter bemerkt der .Vorwärts", daß die Thüringer MetaMndn-
striellen mit diesem Anträge bei der gesamte« deutsche« Metall »«,
dusttte leinen Erfolg erzielen dürften, wohl aber mit ein er Schr« k-
wirkung rechneten. ^

= Athen , 22 . Aug . (Tel.) Die Straßenbak.zner habe«,
den Ausstand verkündet, um die Wiederanstellun g des «*• »»
dankten Direktors Dumas zu erzwinae«. g
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Ausgaben erwachsen. T'a die Landwirtschaft in den letzten Zähren
erheblich unter Mißernten und Viehseuchen zu leiden hatte, trifft die
jetzige Futternot sie doppelt hart . Außerdem haben die Kraftfutter-
mütel infolge der großen Nachfrage eine erhebliche Preissteigerung
erfahren, so daß die Krastsuttermtttel schon im Ankauf teuer zu stehen
,kommen .

Auf die Erhaltung eines große« Biehstaudes aber müssen wir mit
allen zu Gebote stehenden Mitteln hinwirken , was nur dadurch zu er¬
reichen ist, daß die Futtermittel einen im Verhältnis zu ihrem Wert
nicht zu teueren Preis haben .

Wir richten nun an die Großh . Generaldirektion die ergebenste
Bitte, mit Rücksicht auf die Notlage , in welcher sich die Landwirtschaft
befindet , eine Ermäßigung der Frachtsätze für Futtermittelsendungen
gütigst eintreten lassen zu wollen ."

Sport-Nachrichten .
Sch. Karlsruhe , 23. Aug . Der F .-Club Phönix Karlsruhe ,

welcher bei dem Internationalen Fußballtournier in St . Moritz
teilnimmt , hatte gestern sein erstes Spiel gegen den F .-Club
Mailand . Italienische Meister 1910/11, auszutragen und siegte
tnit 7 : 3 Toren. — Der F .-Club Viktoria Berlin . Deutsche
Meister 1910/11, spielte am letzten Sonntag in Bern und siegte
ebenfalls mit 8 : 2 Toren .

glon * der Krrftschifflchrl .
e=s Berlin , 23 . Aug. (Tel .) Als der Erade -Schüler Belat

heute früh auf dem Flugplatz Johannistal niedergehen
wollte, stieß er mit einem anderen Apparat zusammen.
Seine Maschine iiberschlug sich und Belat wurde hinausge¬
schleudert . Cr erlitt erhebliche Verletzungen. Sein Apparat
wurde ziemlich stark beschädigt.

Bom L. $ . „Schwabe « ".
r-\- Karlsruhe , 23. Aug . Das Luftschiff „Schwaben" über¬

flog heute vormittag gegen 9 Uhr nach einer kurzen Pause
wiederum unsere Stadt . Es war um 8 Uhr in Oos mit
neun Passagieren aufgestiegen. Die Rückkehr wird gegen
10 Uhr erwartet . Um 10y% Uhr wird das Luftschiff voraus¬
sichtlich zur Fahrt nach Pforzheim aufsteigen. Das Luftschiff
„Schwaben" hat bis jetzt 53 Fahrten gemacht, von denen 11
Probefahrten und 42 Pasiagierfahrten waren . Die Probe¬
fahrten begannen am 26. Juni , die Passagierfahrten am 16.
Juli . Während der 42 Pasiagierfahrten bis zum 20. August
wurden in 90 Stunde « 8000 Kiometer zurückgelegt und
ausschließlich des Personals 843 Personen befördert . Während
der ganzen Zeit ist kein Zwischenfall eingetreten , wobei be¬
sonders zu beachten ist, daß die große Hitze der letzten Wochen
für die Lustschiffahrt wenig günstig war , da der Austrieb

.darunter sehr leidet . Die Leistungen der „Schwaben" ver¬
dienen trotz dieser wenig günstigen Fahrtverhaltnisie um so
größere Anerkennung , als man von Tagesfahrten anderer
Luftschiffe in dieser Zeit nichts gehört hat . Das Zeppelinfche
Luftschiff hat damit erneut seine Ueberlegenheit , gegenüber
anderen glänzend bewiesen.

iA Baden -Baden . 22 . Aug. Das Luftschiff „Schwaben"
wird während der ganzen Rennzeit täglich Pasiagierfahrten
unternehmen und sich in den Lüften auch an dem am Mittwoch,
den 30. August stattfindenden Blumenkorso beteiligen . Am
letzten Rennsonntag , 3. September , findet eine Fernfahrt nach
Landau (Pfalz ) statt , zu welcher die Abfahrt 8 Uhr vormittags ,
die Ankunft in Landau etwa um 10 Uhr festgesetzt ist ; über
Landau und Umgebung werden einige Rundfahrten unter¬
nommen und um 12 Uhr mittags soll die Rückfahrt nach Baden -
Paden angetreten werden . Für den 5. September ist dann
eine große Zielfahrt nach Gotha mit dem Kurs über Speyer ,
Mannheim , Mainz . Frankfurt , Fulda , Eisenach geplant ; in
Gotha finden am 6., 7. und 8 . September Pasiagierfahrten
statt , davon eine bis nach Berlin ausgedehnt wird . Voraus¬
setzung für diese Fahrten ist wie für alle anderen günstige Wit¬
terung . Fest stationiert bleibt die „Schwaben" in Baden -Oos
voraussichtlich bis Mitte September .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Kresse- .

ss Paris , 23 . August. Die Blättermeldung, nach der das Pro¬
gramm der großen Manöver insofern eine Aenderung erfahren habe,
als nur das 6. Korps, durch alle feine Reserven verstärkt, daran teil¬
nehme, während das 1. Korps mit Rücksicht auf die Maul - und
Klauenseuche in seinen Garnisonen bleiben solle , wird im Kriegs¬
ministerium al» verfrüht bezeichnet . Gegenwärtig studiere noch eine
Kommisfio« an Ort und Stell« die Frage der Maul - und Klauen¬
seuche; eine Entscheidung sei noch nicht getroffen.

pa Konstantinopel , 22 . Aug. Wie verlautet , erhielt die
Pforte heute eine Depesche des Mutesiarifs von Dexzan, die
hon einem neuen Kampf der Franzosen mit den Wadais be¬
lichtet . Die Franzosen hätten sich angeblich zurückgezogen .

--- Washington , 22. Aug. Der Kongreß hat sich vertagt .

Znm deutsch-russischen Abkommen.
Hd Paris , 22 . Aug. Von einer den amtlichen Stellen nahestehen¬

den Seite wird die von Pariser Blättern erhobene Behauptung, daß
zwischen Deutschland und Rußland eine mündliche Vereinbarung ge¬
troffen worden sei, wonach beide Mächte sich verpflichtet hätten, an
keiuer gegen «ine von ihnen gerichtete Kombination teilzunehmen , als
durchaus unzutreffend bezeichnet . Auch die rusiifche Botschaft demen¬
tiert jene Behauptung, die, wenn sie zutreffend wäre, einen Bruch des
frauzöstsch-rusfischea Bünduisies und der dreifachen Verständigung be¬
deuten würde . Es wird betont , daß die deutsch -russischen Abmachungen
in lein« Weis« da« System der Bünduisie berühre ,

Bo « Papst.
) !( Berlin . 23 . Aug . (Privattel .) Heber den Eindruck,

.den der Papst bei seiner gestrigen ersten Ausfahrt machte ,'
weichen die Schilderungen der Korrespondenten der Berliner
Plätter erheblich von einander ab . Die „Bosi . Ztg ." berich¬
tet : Wer den Papst gesehen , versichert , er sei kaum wieder zu
erkennen. Die „Berl . Morgenp ." schreibt : Der Papst sehe
blaß und verfallen ans . Im gleichen Sinne berichtet die
„Deutsche Tagesztg ." : Die Fahrt wähtte kaum 15 Minuten ,
dennoch hatte sie den Greis derart angegriffen , daß er an der
Schwelle seiner Gemächer kaum noch die Kraft fand, ohne
Hilfe ans der Sänfte zu steigen. Abweichend hiervon berich¬

tet der „Lokalanzeiger" : Die Leibärzte haben ihre weiteren
Besuche beim Papst eingestellt und sich von ihm verabschie¬
det. Auch das „Berl . Tagebl ." schreibt : Der Papst sei vor¬
züglicher Laune und solle seinen Vertrauten erklärt haben,er fühle sich vollkommen wieder hergestellt.

Die Ereignisse in Marokko.
pa Tanger . 23. Aug. (Agence Havas .) Es bestätigt sich , daß

Oberst Sylvestre mit einigen Offizieren und etwa 20 Reitern
vor Arfila eingettoffen ist. Es handelt sich um einen Höflich¬
keitsbesuch bei Raisnli . Die Offiziere kamen allein in die
Stadt, wo sie vom Pascha empfangen wurden. Sie kehrten noch
am Abend zurück.

----- Parts , 23 . Aug. General Moinitt wurde am 18. Aug.
bei Kelia el Fulae von einer Abteilung Zaers angegriffen . Die
Kolonne zerstreute den Feind . 4 Man « der Gum wurden ge¬
tötet , 18 Manu »erwundet , darunter 4 schwer. General
Moinier traf am folgenden Tage die Kolonne Marchand .~~ Berlin, 23 . Aug. (Privattel .) Der Zentralverband deutscher
Industrieller hat an den deutsche« Reichskanzler eine auf Währungder deutschen Znteresie« in Marokko bezügliche Eingabe gerichtet. Es
wird darin betont, daß in Marokko der Anbau von Rohbaumwolleeine gute Zukunst habe, und es sei daher erklärlich , daß nicht nur die
deutsche Eise«-, sondern auch die Texttlindustrie Marokko als Erbiet
betrachte, das der deutschen Juduftrie für die Befriedigung ihrer wirt¬
schaftlichen Bedürfnisie gesichert werden müsie. Deutschland» Anteil
an dem Gesamthandel Marokkos , der bereits vor 10 Jahren sehr be¬
trächtlich gewesen sei, sei in den letzten Jahren erheblich gestiegen und
es Lberwiege in den südliche« Häfen der deutsche Handel den franzö -
stschen bei weitem und den englischen nicht »nweseutlich. Auch die
deutschen Schiffahrtsiuteresie « in Marokko Lberträfe« die französischen
ganz allgemein und die englischen sehr beträchtlich. Deshalb sei die
Forderung berechtigt, daß das deutsche Jnteresiengebiet in Marokko
ungeschmälert erhalte» bleibe .

Deutschland und Frankreich .
□ Berlin , 22. Aug. (Priv .) Auf französischer Seite wer¬

den Vorbedingungen für die Fortführungen der deutsch-fran¬
zösischen Verhandlungen aufgestellt . Man begnügt sich zunächst
mit dreien , die teils Einschränkungen des Gedankens der afri¬
kanischen Kompensationen darstellen , teils eine Vorausbewilli -
gung französischer Ansprüche auf Marokko bedeuten. Dies» Vor¬
bedingungen werden in der Presie formuliert ; daß die
französische Regierung sie sich zu eigen macht, können wir zu¬
nächst nicht glauben . Da Deutschland ein ebenso unabhängiger
und selbständiger Staat wie Frankreich ist . könnte es di» Auf¬
stellung von Borbedingnngen , je nach Gutdünken , mit Gegen¬
forderungen beantworten . Dann käme man aus dem Stadium
der Vorbedingungen kaum noch heraus . Es ist aber Frankreich,
das in erster Linie daran Znteresie hat . einen Bertragsznftand
herzustellen» denn Frankreich und nicht Deutschland hat den bis¬
herigen Vertragszustand umgestoßen. Frankreich kann auch
nicht den Vorwurf erheben , daß Deutschland Mangel an Offen¬
heit gezeigt habe ; die deutsche Regierung hat vielmehr früh¬
zeitig auf die schweren Folgen hingewiesen. die sich aus dem
Vorgehen der ftanzöfischen Truppen ergeben könnten . Sie hat
jetzt keinen Anlaß , ihre Forderungen preiszngeben , die zwar im
einzelnen nicht bekannt sind, die jedoch nach allem , was man
darüber — auch von französischer Seite — Hort , alles andere
als unbescheiden sind.

CI Berlin , 23. Aug . (Privat .) In parlamentarischen
Kreisen erwartet man , daß der Staatssekretär v. Kiderlen -
Wächter demnächst Gelegenheit nehmen wird , mit Pattei¬
führern über Marokko zu konferieren . Von konservattver Seite
erfahren wir zuverlässig, daß mit dieser Partei eine Fühlung
bisher nicht angebahnt worden ist. Der Oeffentlichkeit ist auch
von einer Fühlungnahme mit anderen Parteien nichts bekannt
geworden. Die Parteien scheinen in diesem Fall nicht ihrer¬
seits an die Regierung herantteten zu wollen , sondern eine
Anregung von der anderen Seite abgewartet zu haben . Aus
dem Schosie der Patteien , durch Zuschriften aus dem Lande
usw . ist dagegen vielfach an die Berliner Leitungen der Wunsch
gerichtet worden, die Stimme zur Wahrung der deutschen Jn -
teresien und des deutschen Ansehens zu erheben.

bä Berlin , 23 . Aug. Der Staatssekretär v. Kiderlen «
Wächter wird erst in den letzte« Tagen des August wieder in
Berlin eintreffen . Da nach französischen Meldungen auch der
Botschafter Jules Camvon zu derselben Zeit aus Paris hierher
zurückkehren soll, dürften voraussichtlich Ende August oder
Anfang September die Marokko-Verhandlungen zwischen den
beiden Diplomaten ihren Fortgang nehmen.

1= Paris , 22 . Aug . Der Minister des Aeußern de Selves

empfing heute vormittag den französischen Botschafter in Ber¬
lin , Jules Cambon. Ferner hatte dieser heute vormittag eine
von 9 Uhr 30 bis 12 Uhr 30 dauernde Unterredung mit dem
Ministerpräsidenten Caillaux , an welcher die Minister de Sel¬
ves, Delcasis, Messimy und Cruppi , sowie die Botschafter Paul
Cambon und Barrtzre teilnahmen . Die Unterredungen wurden
am Nachmittag fortgesetzt .

M Paris , 22 . Aug. Die ministeriellen Vorbesprechungen
mit dem französischen Botschafter in Berlin Jules Cambon
sind soweit gediehen, daß binnen 48 Stunden die vom Minister¬
rat unter Fälliges Vorsitz zu beschließenden neuen Jnstruktio -
nen des Botschafters Cambon abgefaßt fein werden . Im
Mimsterrat hält man sehr darauf , daß sich die neuen Berliner
Verhandlungen nicht allzuweit in den September ausdehnen .
Auf wesentliche neue Forderungen Deutschlands einzugehen, ist
man nicht gewillt , weil man hier das Bewußtsein hat , in einem
von Cambon nach Berlin zu bringenden ausführlichen Ver¬
trags -Entwurf allen gerechten Wünschen zuvor zu kommen .

ES Paris , 23 . Aug. (Privattel .) Die Rückkehr des Bot¬
schafters Jules Cambon nach Berlin erfolgt am nächsten Mon¬
tag . Das Programm der französtschen Forderung , so berichtet
die „Liberty "

, betrifft die Anerkennung des französtschen Pro¬
tektorates in Marokko , ähnlich dem , das Frankreich in Tune¬
sien besitzt. Von der Zustimmung Deutschlands hängt das Ab¬
treten eines Teiles des französischen Kongos ab . In den letzten
Tagen fanden im auswärtigen Amt zahlreiche Konferenzen in
dieser Angelegenheit statt . Sobald das endgültige französische
Programm in allen Einzelheiten ausgearbeitet sein wird , wird
es von dem Minister des Aeußern de Selves dem Ministerrat
unterbreitet und dem ftanzöfischen Botschafter in Berlin zuge -
ftellt werden.

* * *

S Berlin . 23. Aug. (Privattel .) Die Berliner Börse hatte
gestern einen unruhigen Tag , verursacht durch plötzlich entstan -

Mittagvlatt. Mittwoch, den 23. Aug. 1911 . Nr . 38g
dene Gerüchte von einem Abbruch der MarokkoverLandl«^Und von einem angeblichen Zwischenfall an der deutsch-ft^,

f
zöfischen Grenze. Aber weder an den hiesigen Stelle «, wo m«

f-
unbedingt Kenntnis von einem Vorfall dieser Art hätte Hab,müssen, noch auch in Stratzbnrg und Metz war davon
bekannt . Ebensowenig war die Duelle , aus der das fi^ rik
stammt, zu ermitteln .

“

Vom Balkan .
hd Konstantinopel , 23. August. Die türkisch« Regierung hatBaute« für die neuen Häfen Samsun und Trapezuat an die engljiaNationalbank of Turkey vergeben .

^
= Koastautinopek , 22 . Aug . (Wiener Korr.-Bureau.) Wie 9»lautet, verhandelt das Ministettum der öffentliche« Arbeite« mith»Auatolischeu Bahugesellschaft über den Bau einer 650 Kilometer fa

ge« Bahnlinie von Diarbeke zur Bagdadbahn.

Kandel »nd Uerkehr.
ek\ Manuheim , 22. Aug. In der heutigen Generaloersamml, »der Rheinische« Automobil , und Motorensabrik Benz tu Cie.. SHtteJ

gesellschast in den Geschäftsräumen der Gesellschaftwaren 61 Aktion̂mit 8 403 000 Mark Aktienkapital anwesend. Der Vorsitzende d,Auffichtsrats , Herr Kommerzienrat Dr. Richard Brofien» verwqdaraus, daß die Betriebsunkofteu um 166 000 Mark höher al» im Sfojahr feien, die Handlungsunkofte « aber «m 99 000 Mark niedrim.Dies sei Lei der OOproz . Steigerung der Produktion im .Automobil »ein sehr erfreuliches Moment . Auf Anfrage des Herrn Jonch«,
Pforzheim , ob das Fabrikgebäude , das um 5 Mark pro Quadratmet«gekauft wurde , im Wert gestiegen fei, erklärte der Vorsitzende,Wett des Geländes sei sehr stark gestiegen, die Steuerbehörde hchden Quadratmeter auf 15 Matt »ingeschätzt . Dem Anträge Jourdai,den Fond « für Wohlsahrtseinrichtnngen , der jetzt mit 40 000 Masdotiert ist, zu erhöhen, wurde Berücksichtigung zugesagt. Die 23«,
teilung einer Dividende von 8 Proz. auf 12 Million«» Matt Aktiv»
kapital und die Fttmenänderung in „Beuz a. Cie„ Rheinische Aut»mobil- und Motorensabrik , Aktiengesellschaft", wurden einstimmig
nehmet . Die Aenderung wurde damft begründet , daß die net«
fabrik jetzt lediglich eine Automobilfabrik sei, während früher di,

auptproduktion Sauggasmotoren waren. Der Antrag der V«
waltung, den Paragraph 19 dahin abzuändern, daß der Aufsicht««
außer dem Fixum von 20 000 Matt noch 10 Proz. Tantiemen erMwurde ebenfalls einstimmig angenommen , ließet die Aussichten da
laufenden Geschäftsjahrs teilte Dr . Brosien mit, daß Aufträge gt,
nügend vorhanden seien. Man hoffe in diesem Jahr auf einen gch
Heren Umsatz und auf ein bessere« finanzielles Ergebnis, lleber di,
Einführung der Aktien an der Börse hat sich der Auffichtsrat nch
nicht schlüssig gemacht.« Mannheimer Effektenbörse, 22 . August. (Offizieller Bericht
Geschäft war heute in Aktien der Badischen Bank zu 131 Piq
Ferner Legehtt : Continentale Versicherungs-Aktien zu 820 Matt pp
Stück. Zuckerfabrik Waghäusel -Attien blieben zu 200 Proz.
hältlich .

Auszug aus den Standcsbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

22. Aug. : Marttn Pister von Offenbach, Taglöhner hier,Karolina Wittmann von Godramstein ; Jakob Hauck von hier , Tag,
lühner hier, mit Luise Schoch von hier; Adolf Seyelbacher von hier,
Schreibgehilfe hier , mtt Elise Ritterehofer von hier; Rudolf Krim
von Waldshut, Gewerbelehrer in Emmendingen , mit Matta Her»
Mann von hier ; Otto Brückner von Offenbach-Bürgel, Kaufmann
hier, mtt Anna Schmitt von hier.

Geburten ?
17. August: Karl Friedrich , V. Wilhelm Pfeffer, Fuhrmann. -

20. August : Franz, V. Karl Glaser, Desinfektionsgehilfe ; Theobald
D. Josef Bändel, Former. -

Todesfälle :
20. August: Georg Erampp, Hausierer , ledig, alt 62 Jahre;

Chttstian Bothe, Gerber , Ehemann , alt 52 Jahre . — 21. August
Anna Böhm, alt 33 Jahre , Eheftau des Feinmechaniker« Max Böhm;
Ludwig , alt 7 Monate 4 Tage, D. August Keisinger, Küfer . — 22
August : Auguste Maier, alt 31 Jahre , Eheftau des ArbeitersskretS«
Josef Maier.

Wafferftand de» StheinS.
Aeusianz. Hafenpegel, 22 . Aug . 8,26 m (21. Aug . 3,27 m).
SchuSerinsel, 23 . Aug. Morgens 6 Uhr 1 . 25 m (22. Ang . 1,26 a )
Kehl, 28. Aug . Morgens 6 Uhr 2,04 m (22. Aug . 2,05 w).
Marau , .23. Aug . Morgens 6 Uhr 3,34 w (22. Aug. 3,84 w).
Manuheim , 23. Aug, Morgens 6 Uhr 2,42 m (22. Aug. 3,40 m)

Nergnügungs - und Nerenis-Anzeiger .
(Das Nähere bittet mau aus dem Inseratenteil zu ersehen̂

Mittwoch , den 23. August :
Eabelsb. Ctenogr .-Ver. 9 U. Vereinsverf. i . d. gold. Krone , Amalienpt
1. Karlsr . Kynologeuklub. 9 Uhr Vereinsabend im Landsknecht.
Mandolinenklnb . 8% Uhr Probe für Attive im Palmenaatten .
Männertnrnoer. 7% U. 1. Frauenabt ., 9 U. A. H .-Riege , Zentralturch
Rational-Stenögraphenverein. 9 Uhr Uebungsabeiü i. Klapphor»
Pfälzerwaldverein. 9 Uhr Versammlung im gold. Kreuz, Karlstraß »,
Stadtgarten. 8 Uhr Konzett der Feldarttlleriekapelle14.
Stenogr.-Verein Stolze -Schrey. 8'/- Uhr Dereinsabendim gokd. Adler
^nrnaemeindr. 8% Uhr Damenabteilung B, Eötbeschule, Gartens«.

Ms Ersatz für schwere Fleischspeisen in heißen Sommer»
tagen versuchen Sie einen

Mondamin %mmm
Er ist sehr erfrischend und bildet die beste Beigabe £

zu jeder Art von frischen, gekochten Früchten . »
Mondamin überall erhält!. in Pack, ä 00, 30 «. 1b Pfg.

MiberslmV prsp .

Jfafermehl
,

' Alsbeste Kindemataung Beit Jahrzehnten bewllirt ' wEb wirkt blatbilimä , gibt atrtffe Muskelnund »türkt \' wegen de» hoben Gehaltes an Kahrsalzen das Knochen- \/ gerast .- Aerztliohempfohlen.- Niederlagen durch Plakate \kenntlich. — Gabr . Weibesahn , Fischbeck (WMir). 1

Urin , Sputum
Untersuchungen werden ausgeführt vom Chemischen baeteriolegisch*
Laboratorium der Internationalen Apotheke. Dr. Fritz Undatf

COHMIHOZOIEEIProjekte und
Ingenieur-Besuche

kostenlos.
Geari Huber Haciif.

Heinrich lammen
Begründer ISST KARLSR UH EVb. Dur!acberallee3 &



Nr. SSST » itfaatfaff. aßtttiw^. Äi rr. tna. ms ^

12943
2.1

Zurückgekehrt .
Dr. Kander .

Dr. med . Karl Kat *
Augenarzt , Stephanienstrasse 52 .

s Von der Reise zurück , i

Dr . Itim , Frauenarzt
von der Reise zurück. 12604

WM

Von der Reise zurück . i2sis i

[Adolf Heinsheimer ,Zahnarzt
Kaiserstr . 189 . Telephon 594 .

Friseur J. Heppes , BaarpSege-Spezial-Gescbäti
Hevrenstr . 23 , einzigste Spezialität am Platze .

riiranlthelten
tote Haarausfall . Schuppen » Flecken. Kopfiucken werden nachweislich

mit gutem Erfolg nach Wissenschaft! . Methode behandelt. -m
Damen - « . Hirrenbedienung . Anfertigung aller Haararbeiten .

Atteste .
Ich halte es im Jntereffe aller an Haarausfall Leidenden für

meine Pflicht Ihnen zu bestätigen , daß Sie mich durch Ihre systematische
Behandlung von meinem unliebsamen Haarausfall in kurzer Zeit
dollständic ,c - '- - r- - ~ "* “ r

zufrieden
Diese und weitere Atteste liegen zur Einsicht offen . 12944

Gut schlafen
ist viel besser
als gut essen

denn ein gesunder , ruhiger Schlaf bringt
mehr Stärkung als die beste Mahlzeit .
Das wird schon Jeder an sich erfahren
haben . 12936

Die Bedingungen hierzu kann das —
vorzeitliche dicke Federbett — nicht erfüllen ,
die haben Sie in vollstem Matze einzig

das ist eine schon längst erwiesene Tatsache .
Berücksichtigen Sie dies bei Einkauf in

t eilen oder einzelnen Teilenu. orientieren
ie sich unter allen Umständen zuvor über

Steiners Paradies -Betten .

» Sr ist dies eine direkte Notwendigkeit .
denn die wollen doch sicher — daS Beste —
änfchaffen .
Komplette Schlafzimmer
solide Arbeit zu sehr billigen Preisen .

Steiners Paradiesbett - Niederlage
Karlsruhe .Reformhaus zur Gesundheit .

L . Nenbert .

Saiserftrche 122. Ecke
Waldstrabe.

ft ® . — - , 1 eventl . zusammen mit gebrauchtem Wagen (Lade -
U B ^ ta . f&higkeit ca . 30—40 Ztr . in Säcken , nicht weniger ).

. Offert mit Preis u . sonstigen näheren Angaben unt
gesucht Nr . 7377a an die Exped . der „Bad . Presse “

. 2.1 j

doppeWatti
bis Ende des Monets

anf 12819

weisse und farbige

QbsrbemdBB
bei

Grossh . Bad . Hofi .

Kaiserstrasse Nr. 179a

Eoke Herrenstrasse .

Bester Zahler
nügt , komme ins Haus . B2620S
1 Brauner, SliMMM . 19.
Auf Ratenzahlungen
erhalten Sie zu billigen Kassa ^

preisen von reeller Firma :
Damen - und Herrenaarderobe .
Damen - und Herrenstoffe .
Weiffwareu , Anssteurrartikel
Gardinen . Teppiche . Decken re.

Gest . Offerten unter Nr . 12165
an die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Ein unterhaltenes Änaben -Rad
zu kaufen gesucht . B26217 .3 .1

Postlagernd Rastatt H . S . 31 .

Wlülig ! SeleaenbeHsfmuf!
Firmenschild . neuer eichener ,

irotzer ovaler, mit 2 hoben , schweren

lager preiswert zu verkaufen .
J . Heinle , Aue bei Durlach ,

Kaiferstraße 88 . B261862.1

^MWäeWWW»
( Singer Ringschiff »

1 älltra Sermt = gaörraö
billig abzügeben . 12875 .3.2
vfau - leihanftartZrihrrnaerstr .25 .

mm

: :

e ♦

„ColntsnonC
Neueste Handarbeit

leichte Lffektstlckeret auf grau
trnö weiß russisch Reinleinen

Größe ca.
Stuhlkiffsn « /« 1^5
Älffeit m. RLckwanS , genäht 45/55 2.55
Schoner . 65/35 95 ^
Decke . 60/60 2.56
Decke . . ?5/?5 3.75
Läufer . 35/1» 2.90
Läufer . . . 40/160 4.50
Buffet-Decke . . . . 70/iso 5.50
Serviertifchüecke . . 70/40 3.75
NLHttfch - ecke . . . . so/100 3.25
Tisch-Decke . . . . 160/160 72^0
Kaffeewärmer . t .90
Äiffen aus schwär ;. Leinen 45/55 3. —
Dompaöour ans farbigem Leinen 7 .90
NaLelkisseN ans farbigem Leinen 45 rl

Kimono -Blusen
vorgezelchnet , ans reinmoll . L
Popeline . . . . Stück O . W

12930

tmmer ,
ernster

Berliner
gegen

7062a .2 .2

Elegante Wohnungs - Limichtungen
einzelne Speise - , Schlafzimmer , Herrenzimmer , vornehme Klubzi
Kluvseffel , Teppiche . Klaviere , sowie einzelne Stücke liefert in mcw«
jebienenfter Ausführung unter strengster Diskretion erste B '
Möbel - Firma direkt an Private zu Original -Katalogpreisen
50|0 Verzinsung auf _ 70

ff Teilzahlung . 33
Kein Abzahlungsgeschäft . Kein Jnkaffo durch Boten . Kataloge werden
nicht versandt . Langjährige Garantie . Da unsere Vertreter ständig
,anz Deutschland bereisen , erbitten gesi. Mitteilung , wann der underbind -
iche Besuch bebufs Vorlegung unserer Muster u . Zeichnungen erwünscht

ist unt . Chiffre K . 1050durch Rudolf Masse , BerlinC . , Königstr . 56157.

Bedeutendes Werk der Großindustrie
beabsichtigt behufs Errichtung einer größeren Betriebsstliale
geeignetes Faorikgrnnvstück oder entsprechendes

Baugelände zu erwerben.
Hauptbedingung : Nähe der Bahn , möglichst Bahnanschlutz
und Vorhandensein genügender Arbeitskräfte . Angebote" ^ " Preises , sowie aller

4728 an Rudolf
12939 .2 .1

Teilungshalber ist ein 3H , stöck., massiv geb .
Wohnhaus mit guter Miktseinnahme , in schöner ,
sommerlicher Lage , mit freistehender großer Werk -
stätte und schönem Garten z« verkaufen . Das¬
selbe eignet sich für jeden Geschäftszweck . Gün¬
stigste Zahlungsbedingungen .

Offerten unter Rr . 7317a an die Exped . der
„Bad . Preffe ".

Noch nie dagewesen.
Wir haben ca . 100 Gebäude , herrührend aus einem

großen Stratzendurchbruch , auf Abbruch übernommen . Die
Gebäude find meistenteils neu und sehr gut erhalten . Außer¬
dem find ganze Fassaden aus Hausteinen, , große Laden¬
einrichtung mit Glasscheiben , alle Sorten Bauhölzer , Bretter ,
Diele « . Parkett - und Blindkchdeu . Eisenträger jeder Dimen¬
sion, alle Sorten Säulen , sowie eine ganz große Anzahl
Läden , Fenster , mehrere 100 Oefen und Herde sind Mi «
abzugeben , 12786

Näheres bei Martin Notheis , Karlsruhe * Mühl¬
burg , Gluckftraße 17 und Gebrnder Giteslnger ,
Zimmergeschäst tn Eggensteiu .

ssTage alt . _ Zu erfragen

wird in liebevolle !
Pflege abgegeben ,

TO 15. September .

(
Abonnementspreise

sind im Residenz - Theater

:

Lach u erftr . 23 , 5. Stock r . 1 Krämer . « lanpIechtst ratz »

Möbel- Ausverkauf
wegen Geschäfts -Aufgabe.

Cimslige EinkanlsgelegeB^eiltärBfagflgitB
Um meine Lager schneller an räumen , verkante
fcompl . Schlafzimmer * u . bessere Spcioo *
zimmer » Einrichtungen zun An kauf « preis

Auf sämtliche Kasten , Klein *
möbel , Diwans usw . ged »

20 Prozeirt Rabatt.

Gustav Juckeland
Mur Rndolfstrasse 5 ,

10.2 im Hintergebäude . 12129

Wichtig für Restmckm ll. Huusfmyl
Uebernehme Reparaturen aller Art in hauswirtschastllchew

Maschinen « nd Geräte . Aufschleifen von Messern und Schweren ..
Auf Telephon -Anruf 8133 erfolgt Abholung . 13834 .

Louis Blum , Mechan . _
Krastbetrieb ,

Mt und — - -orkstrasse Xr .

Für Erwachsene :
1. Platz 6 Karten Mk.
2. Platz 6 „ „3. Platz 6 „

4.—
3.50
1 .50

Für Kinder :
1 . Platz 6 Karten Mk . —
2. Platz 6 „ - L25
3. Platz 6 „ „ —.75

Fr . Reisig , Heidelberg
ii Dampf - Brennerei ii
aller Arten Qualitäts -Branntweinen als : .

Cognac, Kirschwasser, Zwetschgenwasser, Heidelbeergeist -etc «;- Likör * Fabrik. - 1
6546a *

KarferulM , Raisarttr . lSI, .
I <lti « i tnMcr > bMWhi
Mangels Damenbekannt¬

schaft bin ich gezwungen ,
mtr auf d. W. e . 12805.3 .2 _

Lebensgefährtin 1
zu suchen. Bin Anfangs der
30er , kath ., Hauseigentümer
mit stottgebend . Rest . i . e.
gr . Stadt Mittel - Badens ;
Schätzungswert Mk. 150 000.
Einem Fräulein od. jung .
Witwe , welche Lust u . Liebe -
für solches Geschäft hat , wäre
die schönste Gelegenheit ge- _ _
boten , sich ein schönes Heun »
zu gründen . Vermögen ^
könnte sofort sichergestellt
werden . Offerten erbitte
möglichst mit Photo u . An - ™
gäbe der Vermögensverhält - :
nisse unt . Chiffre M. 3433 an ™
Ilaascnsicin & Vogler
A .- t ». , Karlsruhe . Anonym
äwecklos. — Ehrensache . —

askretion zugesichert .

HauplageMr
für Feuer.

GrößereFeuerverficherungs -
gesellschaft sucht sür Karls¬
ruhe rührigen Hauptagenten .
Rur Herren , die gute Er¬
folge in der Akquisition
Nachweisen können, bitten

g ? wir zu melden unter P. 3391
” an Haasenstei « & Bögler ,

A.-G ., Karlsruhe . 12692 .4.4

Lehrling.
Für das Büro emer grö¬

ßeren Feuerversicherungs -
Generalagentur wird per
1 . Okt . ein junger Mann mit
guter Schulbiwung gesucht.
Selbstgeschrimeries Bewqrb -

A ungsschreiben wolle^ . unter
st . 3392 an Haasensteiü

A.-G .. Karlsruhe
».4.4I Bögler,

eingereicht werden .

ii

linier taufte Mstam
können Beamte ihren Bedarf in
Seide , Sammet , Kleiderstoffe , Tuche
u . Buxkins , Teppiche, Gardine » u.
Weihwaren von einer erstklassigen
Firma unter bequeme « Zahlungs¬
bedingungen beziehen . Off . unter
£125940 an die Expedit , der . Bad .
Presse " erbeten . 3.3

Welche edeldenkende
Dame oder Äerr

„Badischen Presse -

gesucht
. kinderloses Ehepaar wünscht
inb in gute , liebevolle Psteae

GeL Offttten »fiter
andre ExpS . her „Bad .
-ten . — 8 .1

Franz . Tafettrauben
Pfund Ott Pfg .

Franzöf . Pflaumen
Pfund 14 Pfg .

feinste Tafelapsel
per Pfd . 18 u . IVPfg .

Tafelbirnen 12948
Pfd . 12 . 13 u . 1» Pfg .

zmkuimltei:
per Pfund

E
10 Pfund S SO

Luzern. Filiale«.
Sehr
bürgert .
3326058.2 .2 Kren rstr . KO» 8. Stock -l

AldliU, nerfeUe Mia
wünscht ein Offizier » Kasin » Mi

aut eigene ~wünf _„
überneh
oder Ge ^.. . . . . . . —-
die Erped . d« - „Bad . Presse " erb . 2 .2

hmen , — - -
ehalt . Off . u . Rr . B2Ä27 an

finden frbl . Ausnahm ^
iviÜvlt -ei Einer Hebamme ^

Strengste Diskretion .;
Fran Swart , Cemtoorbaan 121.

6029a Amsterdam . 27 -16

1

ansfl
bis Ende des Monats

auf 19916

weisse und ^
farbige

Sporthemden

Grossh , Bad . Hofl

Kaiseratrafle Nr. Ufa
Ecke Herrenrtraan
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Heilte , öeu 23. August , 8 Uhr abenSs :

Mittwochs-Konzert
( Komponisten -Llbend)

Italien — Frankreich — Amerika
gegeben von der Kapelle des

MMIIerie-Ws.
<1 . Badisches ) Nr . 14.

Leitung : Kgl. Obermusikmeister H . Iiiese .
[ Inhaber von Jahres -

lkr»l»ra . ) karten und von« 111. | Kartenheften . . . . 30 .j
l Sonstige Personen . . . 60 „j

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
== Programm 10 Pfg . - r- .

Die Konzert -Abonnementskarten haben Giltigkeit . 12935

Gesangverein „Badenia" e. B.
nicht
an
da

Umstände halber findet unser Familienausflug lt . Jahresprogramm
Art/»/!« «« AM in .«

Gartenfest mit Tanz « im Saal)
höflichst ein und bitten um zahlreiches Erscheinen besonders der
Herren Sänger .

Abmarsch mit Musik um halb » Uhr in der Beiertheimer Allee .Bahnübergang Gartenstrabe . 12946 .2 .1Der Vorstand .

Metropol -Cheater
Schillerstrasse 22 Ecke Göthestrasse .

Haltestelle der Strassenbahn .
Grösstes Etablissement am Platze .

Pparht . von Mittwoch , den 23. bisn aiiUI incl. Freitag , den 25 . August.
1 . Der Diamantendiebstahl .' Spann , dram. Handlung.2. .Lemke als Waschfrau . Sehr humorvoll .

Sensationell ! Sensationell I

s s . Das Armband der Gräfin , j
W Aeusserst fesselndes Drama . Spannende Darstellung W
■ aus dem Leben . >
> Hauptschlager ! Hauptschlager ! M■■■■■■■■■■■■ ■ ■■■■■ ■ ■■ ■■ (■ ■■■
4 . Der Rosenksfvalier . Humoristischer Schlager
5. Wirkungen des Eises in Odessa . Prächtige

Naturaufnahme . 12952
6. Die Stenotypistin . Schöne Komödie .
7 . Die gute Freundin , Packendes Drama .
8 . Gaumont -Woclie . Neueste Weltbegebenheiten .
9 . Fritzchen geht auf die Walze . Zu komisch .

Luftkurort Kirchheimbolanden.
Prival-Pension. —

Für Kurgäste empfehle freundliche , neu ausgestattete Zimmerin gesunder , ruhiger Lage . Badeeinrichtung und Garten . — Preis
für Pension inkl. Kaffee , bürgerl . Mittags - und Abendtisch Mk . 3 .— .

Kirchheimbolanden , Pfalz . <7349a.3.2) K . Wolffel .

MNMMWeMM
gegründet 1900 .

Inhaber : Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

Karlsruhe , Kaiserstr. 93 , part . — Telephon2977
(Anruf Söller).

Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬
gehendster Garantie . 10650a *

Wer
cltooS jll kugle» Mt,
tas j» getafen hol,
eine Stelle W.
eine Stelle in oeegeben Int,
etwas in nrieten Mt.
etwas j» gennieten lat
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstrahe und Zirkel .

« l

yplncr,L*
Hl talog umsst . Eifiberger ,

Hainstadt Nr. 81 (Baden). 5997a*

CIMgirteii - Theater.
Mittwoch , den 23 . August 1911,

abends 8 Uhr :
Benefiz für Herrn Friedrich Becker .

Bunler Abend
unter gefl . Mitwirkung der Damen :
Grabitz , Kurt und Schwarz , und
der Herren Becker. Großmann ,Karnbach und Warbeck.

Am Klavier : Herr Sturmfels .
Hierauf :

Ier 8ras oon Sutemfwrg.
Operette in 3 Akten von A . M.' Willner und R . Bodanskh .

Kassenöffnung 7' /, Uhr.
Ansang 8 Uhr. — Ende nach 11 Uhr.

der Reustadter ä l Mk. ,
nächste Woche Frankfurter
Luftschifflose ä 3 Mk.,
Vogelschutz st 1 . 10 und viele
andere genehmigten Sorten
empfiehlt 12956

Carl Götz ,
Kebelstraße 11/15, b . Rathaus.

Tranringe
D.-R .-Patent

ohne Lötfuge,
in jeder Fa ?on,

ach Gewicht am billigsten bei

B. Kamphues
Uhrmacher — Juwelier

Kaiserstr. 207. Teleph . 2458.

BtklMtlNOlllg.
Die Inhaber der im Monat

Januar 1911 unter Nr . 1 bis
mit Nr . 2803 ausgestellten bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
dis längstens 6 . September 1911
auszulosen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden.

Karlsruhe . 22 . Aug . 1911 . “ 2.1
Stadt. Pfandieihkafse.

Diplomierte 6195a.50.8Hebamme
Fraa llouqiiet

rue du Commerce I Cienf
nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen auf

AUe Tage Sprechstunden .
Gute Pflege und Verschwiegenheit

Verschwiegene Entbindung .

Herein.
Jeden Mittwoch,

abends 9 Uhr

Uebiingsabend
im Vereinslokal „ Klappborn “

(Ecke Amalien - u . Bürgerstr .)
Systemgen , u , Freunde willkommen .

Stenographen-Verein
Stolze - Schrey .

Jeden
Mittwoch

abends
' 1,9 Uhr

Aereins -
Abend

im
tzillt Adler,

Karl -
friedrichstr .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

« ihm
gegründet 1872 .

r
“

Jeden Mittwoch , abends von
9 Uhr ab , im Gasthaus „zur gol -

Eingang
B er«

denen Krone", 2 . Stock,
von der Amalienstr . Nr . 16,
eins - Versammlung .

Jeden ersten Mittwoch im Monat
Monats -Versammlung daselbst.

Der Vorstand .

Mandoline-Klub
Karlsruhe .

Lokal Palm engar ten , Herrenstraße
Heute abendO

' 1,9 Uhr : fl rUDc .
Der Vorstand

I . WM HOI
iinlerdemilioutuctnl f J . derTroß-

leriogtn Lulll von Narrn .

den 23 . August
abends 9 Uhr,
im Vereinslokal

„ Landsknecht"

Vereins-Abend.
_ Der Vorstand .

NB. Hundefreunde stets willkommen.

» MlMiM ,
Init i. 6.
Heute . Mittwoch

abend 9 Uhr :

MWeill-
'Berfammlung

im „Goldenen Kreuz " . Karlstraße .
Wald - Seil !

Der Vorstand .

Zu einem
Mitte September

2.1 beginnenden 12912

Abendkursus
betreffend

Vorbereitung zur Prüfung
für das

4

111-
KkM.-C.Alllk«
werden noch einige Teilnehmer
gesucht . (Honorar mäßig .)
Ausführliche Auskunft bereit¬
willigst durch die Direktion der

Hnndtlssllnte Merlnr
Karlsruhe Kaiserstr . 113 .

StruuMeru!
garant . echte Amazonen , .hat einen
größeren Posten , auch einzelne ,
billigst abzugeben.

Offerten unter Nr . 12807 an die
» Expedition der „Bad . Presse". 3.2

Baden -Baden .
Haus Bolz , Schloßstr . ll u . Pen¬

sion Graf Zeppelin , Bismarckstr.12
empfehl. ihre eleg . möbl . Zimmer
v . 2 Mk . an ; vorzügl . Pension . Beide
Häuser steh. unt . ein . Leitung . 7130a

(Pferde - Rennen 25.18.—3. 19.)
am Sonntag auf dem

-OClUHvIl Wege : Lammstraße ,
Friedrichsplatz , Ritterstratze , Krie '
ftraße , ein Leinenbatisttascheutuc . ,
gestickt an den Ecken, ohne Namens¬
bezeichnung. Abzug , gegen Belohn.
R0nr>gf> Ziäbrrnaerstr . 98 . lf

Gr. Honjentatotiiitn für Mufik, Karlsruhe,
zugleich Hkeaterschule (Hpern- und Schauspielschule ).

Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Grotzherjogin Luise von Baden.
Beginn des neuen Schuljahres am 15 . September 1911.

Der Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Musik « ud der Schauspielkunst und
wird in deutscher, englischer, französischer und italienischer Sprache erteilt.

Im Winterhalbjahr von Mitte Oktober bis Ostern Vorträge über Musik-, Literatur - und
Kunstgeschichte, Philosophie und Kurse für rhythmische Gymnastik , Methode E. Jagues -Dalcroze .

Zur Aufnahme in die Vorbereitungsklassen sind musikalische Vorkenntnisse nicht erforderlich .
Austritte sind mindestens 2 Monate vorher anzuzeigen .
Die Satzungen des Großh. Konservatoriums , die den Unterrichtsplan und alle Angaben

über die Aufnahmebedingungen und das Schulgeld enthalten, sind kostenfrei zu beziehen durch die
Direktion , durch die Hofmuiikalienhandlungcn von Friedrich Dorrt und Hugo Kuutz , die Mu¬
sikalienhandlungen von Fritz Müller und Franz Tafel (vorm . Hans Schmidt ), durch die Herren
HosvianofortesabrikantenLudwig SchweiSgut und Heinrich Maurer , die Pianosortehandlung von
Jakob Kunz und bei Hofinstrumentenmacher Johann Padewet in Karlsruhe .

Anmeldungen find bi» 9 . September schriftlich, von da an schriftlich oder mündlich
z» richten an den

Direktor Hofrat Professor Heinrich Ordenstein , Sophienstratze SS.
Sprechstunden in der Zett vom 9. bis 13. September täglich — autzer Sonntags —

von 10 bis IS und 3 bis 3 Uhr 11727 .2 .2

I

— . z Acliten Sie
beim Einkauf Ihper Brikets 6338»

= genau auf die Mariae s

Reinlichster Hausbrand
*

' Billiger als Kohlen u. Koks.
Medes Brlket trägt den Stempel »tI7 nion *1.

Hüten Sie sich vor dem Ankauf fremder,
minderwertiger Briketmarken .

Unionbrikets sind in fast sämtl . Karlsruher Kohlenhandlungen erhältlich.

Reelles HeirMgmch .
Elsenbahnbeamter , Witwer , 39 I .,

mit 2 erwachs . Kindern , Einkomm,
von über 2000 Mk . nebst 6000 Mk .
nachweisb. Vermög ., kath . , wünscht
mit Fräulein gesetzt . Alters (Witwe
mit Kind nicht ausgeschlossen ) zw .
späterer Heirat in Korrespondenz
zu treten . Strengste Verschstuegen -
heit . Vermittler verbeten . Nur
emsigem . Off . unter Nr . B2584Z an
die Exp, der „ Bad Presse" erb . 3 .2
* * * * * * * * * * * * * * ** * * * * * *

Heirat.,,
Landwirt , 31 I . alt , der Hand'

und Güter übernimmt , gutem Ruf ,
sucht mit bravem , fleißigem und
sparsamem kath. Fräulein , das
Liebe zur Landwirtschaft hat , mit
Vermögen zwecks ernstgemeinter
Heirat in Verkehr zu treten .

Offert , unt . Nr . B26213 an die
Exved. der „ Bad . Presse .

" 2.1
•kkkkkkkkkkkkk * * * * * * * * *

Ernste Heirat.
Welche kath. Dame wäre geneigt ,

mit mir zwecks baldiger Heirat in
Briefwechselzu treten ? Bin 30 Jahre
alt , besitze ein schönes , gutrentier¬
endes Fabrikanwesen , und kann
einerDame ein unbedingt glückliches
Heim hieten . Erwünschtes Ver¬
mögen 20—30 Tausend , für welches
Sicherheit gegeben werden könnte.
Anonyme Zuschriften lind zwecklos .

Offerten unt . Nr . B24997,an die
Expedition der „Bad . Presie " erb.

Zuichneide - und Rähkursr
beginnen wden
Monat am 1 . u .
18. lSchülerinn .
arbeiten fürsich)
lokanaa Weber .

Privat - Zu-
tchneideschule ,

Herrcnstraße33
(Beste Referenz .)
(Daselbstwerden
elegante u . ein¬
fache Kostüme u.

Jacketts zur tadellosen Anfertigung
angenommen . _ _ 9224 6 .6

Billig .' Evillig !
Tadellose

Brucheier El. 4 M.
Fleckeier 10 El. 25 M.
„Eierkonsumhaus "

Kaiserstraste 5V (Eing . Adlerstr .)
Telephon Nr . 580 . 8 ”

Mml-VerlMs.
In guter Lage Karlsruhes ist

eine gutgehende Brot - u. Fern¬
bäckerei . gut rentables Haus , zu
sehr günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen Offerten unter Nr . B26138
an die Expedition der „Badischen
Presse" erdetem_ 3A :•

Rüppurrerstr . 46
(Restaur . z . Wald¬
horn ) und Bunsen ,

^ straffe Nr . II (Ecke
Kriegstraße ) zu verkaufen . 10263 *

Näheres Rüppurrerstraffe 46 . II. .

Haus
Für Küfer !

In rndustriereichem Städtchen an
der Bahn , mit Wein - und Obstbau ,
,st schöne Küferei mit Brennerei .
Limonadefabrikation , sowie Klein¬
verkauf von Wein . Most u . Essig,
samt Inventar , teilungshalber zu
verkaufen . Tüchtiger Küfer findet
gute Existenz. , m ___

Gefl. Offerten unter Nr . 7372a
an die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

ia ffioifönlel, ßpeifefiortolie!
weiß- und gelbst . , in Stückgut- und
Waggonlieserung , jeweilig . Tages¬
preis . 20° /o Anzahlung , Rest Nach¬
nahme . Gelbe Rüben . Hafer ,
Heu u . Strob franko alle Stationen .
Preisangebote und Bestellungen
unter B28228 an die Exped '.tion
der „ Bad Presse" erbeten . 3 .1

Musik-Witllt
für Saiteninstrumente in einer
größeren Stadt Badens zu per «
kaufen oder sonst zu vergeben .
Lebensstellungfür strebsam . Mann .
Ankrag. unt . F . F . 4523 Rudolf
Mofse , Freibura i. B . 7242a

Gutgehende

Mrlschaft
(Brauereiausschauk ) ist an
tüchtige, kautionsfähige Wirts¬
leute zu vergeben. 2 .2

Off . unt . Nr . 12816 an die
Expedit , der „ Bad . Presse" .

m :t zirka 300—400 Liter Kund¬
schaft wird zu kaufe« gesucht.

Offerten unter Nr . 12951 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb.

dttjjl. Stftlofiimtnec ,
wenig gebraucht , billig zu ver¬
kaufen. 12953 .2 .1

Kronenstraße 32, Rückgebäude .

PmatkWtal
f. Offiziere , Kavaliere , von 3000
Mark an bis zu jeder Höhe , zu
kulanten Bedingungen , schnellste
Durchführung und Diskretion
wird zugesichert . Anfragen mit
genauen detaill . . Angaben sub
E 3437 an Daube u. Eie„ Straß¬
burg i . Elf ._ 7047a

In unserer Exped,tion lagern
folgende B -Offerten : 24016 , 24049,
24165,24185 , 24202. 24271, 24278.
24274,24275 . 24356 . 24375. 24380.
24385. 24435. 24447. 24453, 24455,
24456, 24471, 24482. 24488. 24506,
24550! 24572, 24589, 24600, 24614.
24654, 24694, 24701, 24712. 24746,
24790,24829,24833 , 24848, 24944.
24955, 24973 und noch neuere
Nummern , die gegen Vorzeigen
der Ausweiskarte ,n unserer Expe¬
dition sobald als möglich abgeholt
werden können. „ .Expedition der „Bad . Preffe

Z.« m>» Ä & u
.
f ga

Markgrafenstr . 25 , 4. Stock , links.

PMsch- iwan^
neu , sehr schön, für nur Mk . 35 zu
verk . Werner , Schlotzplatz 13 , Eing .
Karl - Friedrichstr . . Pt ., r . B26223

Schreibtisch ,
Nußbaum poliert , wenig gebraucht,
sehr billig zu verkaufen . B26219

Ludwig -Wilhelmstr . 17, H.

£ Möbelt
jeder Art in gediegener, guter Aus¬
führung sehr preiswert zu erhalten .

Die am Lager befindlichen Möbel
werden um jeden annehmbaren
Preis abgegeben. B26218

Möbellager und Schreinerei ,
Rudolfstraffe 19. 6 .1

WfrtltittA sehr gut erhalten,
.f/lUllUUl , unter Garantie für
180 Mk . zu verkaufen . B26235.3.1
Heinr . Müller, Wilhelmstr . 4a, Part .

Starkes Sofa 20 M, Diwan
26^ .Bettstellen mit Rost 10 ^ .2tür .
Schrank , eis . Bettstelle z . verkauf.
B26221 Adlerstr . 39 . im Hofe .

LL Stute
8jährig , mit sehr guten
Gängen , schnell,u. aus¬
dauernd , inklusive ele¬
gantem Kummtgeschirr . zu der «
kaufen . Off . unter Nr . 7357a an dre
Exped. der „ Bad . Preffe "

. 2.2

Zu verkaufen:
1 Büroabschluß mit 1 Türe und

2 Schaltern ,
1 Schreibtisch (Rollpult ),
1 Schreibtisch mit Aussatz , nußb .,
1 Doppel -Stehpult .
1 Akten schrank ,
1 Aktengestell,
1 Briesordnergestell ,
2 Schnellhesterschränke ,
1 Telephonzelle ,
1 Schreibmaschine»
1 Kopiermaschine,
2 Ledersessel,

80 Briefordner ,
600 Schnellhefter . 12920

Sämtliche Gegenstände find nur
ganz kurze Zeit gebraucht, teilweise
noch neu . Näh . Kaiser -Paffage18 .

Eine guterhaltene B26136
Strickmaschine

ist um den billigen Preis von 70 Mk .
abzugeben . Werderstr . 70,4 . St .

unt Kupfer schiff für
vJvFU 20 Mk . zu verkaufen .
B26215 Schillerstr . 4 , 1 , Stock .

Heu-Berkaus.
Mehrere Waggon prima Wiesen -

und Ackerheu verkauft zu lau¬
fenden Preisen 7358a.2L

Al. Seitz , „zum Kranz ",
Geisingeu (Baden ).
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Komis -Gesuch.
1 Für ein Eisenwaren «. Haus -
haltungs -Artikel- u .Kolonialwaren -
gefchäft im badischen Oberland ,wird auf 1 . Okt. d. I . ein tücht.,intelligenter , solider. tungerMann
für Laden , Kontor und Lager ge¬
sucht. Alter 18—24 Jahre .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
bei freier Kost und Sogiä im Hauseunter Nr . 7218a zur Weiterbeföro .
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten . 6,4

Verkäufer s
'aus der Kolouialwarenbranche
zur Leitung einer Filiale gesucht.
Philipp Lirger, Pforzheim.

Mehrere tüchtige Herren , unbe¬
scholten , im Verkehr mit dem Publi¬
kum bewandert , erhalten

! IflfjncnDc Stellung
bei reellem Unternehmen . Festes
Monatssalär von Anfang au. Auchei » aufgeweckter Handwerker oder
Arbeiter findet Berücksichtigung.Man wende sich unt . B . 1077 |7310n
an die Expedition der „Badischen
Presse".

DM - ileM
Exped. der „Bad . Presse.

" 10 .7

Reisepoften —
Eisenbranche !

Für eine Eisen- und Eisenwaren -
großhandluna wird zum Eintritt
per 1. Oktober evtl, später eine
allererste Reisekraft ge¬
sucht . — 2.2
. Es können nur Herren berück¬
sichtigt werden , die den S ch w arz «
Wald , das badische Ober¬
land und die Seegegend mit
nachweisbar bestem Erfolg bereisthaben , und bei der einschlägigen
Kundschaft gut eingeführt sind . —
' Ausführliche Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen erbeten unter Nr .7298a an die Exp , der „Bad . Pr .".

«tettf L?s. 3. Cigarr .-Verk. a .•Clyeni Wirte rc. Hohe Be "
H. iilrgensen& Co . , Hamburg 22.
Kanfm . Lehrstelle offen.

■ In meinem Manusakturwaren -
Und Konfektionsgeschäft kann ein
junger Mann mit guter Schul¬
bildung unter günft . Bedingungen
(Kost u . Wohnung im Hause) in die
Lehre treten . B26068.3.2Joh . Bracht , Gaggenau i . B .

der etwas zeich-
nen kann, wird

in kunstgewerblicher Werkstätte
ausgenommen . B26162' Sophienstraße 114 , 2 . Stock .

Tüchtige , gewandte , solideVerkölljerin
oei gutem Salair zum baldigen
Eintritt gesucht. 7388a.2 .2
Koodringsi- flnuebls , Gr . Hoflieferant
in Konstanz a . Bodensee, erstes Toi -
Iette-,Seifen -u .Parfümeriegeschäft .

Per IS . September oder 1. Ok¬
tober wird

ein WiD Friiulein
er Manufaktur - u. Kurzwaren -
ranche gesucht. Kost und Logis
m Hause , gutes Salär .
Gefl . Offerten mit Bild «ud

seuguis zur Weiterbeförderung
n dte Exped . der „Bad . Preffe "

unter Nr . 7383a .

LehrmWcheil
achtbarer Eltern per 1 . September
besucht . Gelegenheit zu vielseitiger
Ausbildung geboten.
. Offerten unter Nr . 12938 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Ein tüchtiger

Mechaniker,
für Apparatebau , perfekt an der
Drehbank , sofort gesucht . 7387a.2.2

M» Kolb , Pforzheim.
, Schloßberg.
• Zum baldigen Eintritts ! suchen
wir einen

Wtige» Hetzer,
welcher auf Lokomobilen von Aß»
mann & Stockder gut eingearbeitet
ist. Die Stellung ist dauernd und
wird gut bezahlt . Offerten mit
Zeugnisabschriften und Lohnan¬
sprüchen unter Nr . 7390a an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Tüchtige

Möbelschreiner
finden dauernde gutbezahlte Stell¬
ung in memer Fabrik Wiernsheim
!bei Mühlacker. 12820.6.4
Kofwöbelsabrik % 8. MlhoA

Schreiner .
! Einige tüchtige Bau - «. Möbel -
fchreiuer für garantiert dauernde
Stellung per sofort gesucht .

& Loth , Pforzheim ,

BedeuteilSeTpezislfM seUchmmuhtt
Plllkuiizeil M AsttK-KttW-Arttkel

sucht durchans tüchtigen und fleißigen Reiseude ». der bei Dampf¬betrieben eingeführt ist und Erfolge Nachweisen kann.Gefl . ausführliche Offerte unter 0 . 0. 443 an Rudolf Mosse .Berlin 8« ._
'
_ 7866a.3.3

Comptoiristin .
Wir suchen zum Eintritt per 1 . Septbr . eine Comptoiristinmit guter Handschrift für die Buchhaltung . Offert , mit Zeugnis¬

abschrift. , Bild u . Ang. der Gehaltsanspr . an Kommandit -
Gesellschaft Arthur Lindemanu , Freiburg i . JB.

Tischler gesucht,
d . nicht dem Deutsch. Holzarb .-Verb . angeh . Meid , schriftl. od . persönlich.

Arbeitsnachweis her Holzindustrie m Hamborg ouö
“ '

7106a Hamburg , Georgsplatz 13.

Tüchlige
Orgelbauschreiner
für dauernde Stellung und hohen
Lohn für sofort gesucht . Reise¬
kosten werden vergütet . B26109.2.2A . Poppe u. Söhne Orgelbau¬
anstalt , Offenbach bei Landau ,Pfalz .

Gesucht
für sofort oder 15. September
lüngerer , nüchterner

Küferbnrsche
für Holz, und Kellerarbeit .

Schriftliche Meldungen mit Zeug-
Niffen an 7384a.2.1
Gr . Bad . Domänenamt
Meersburg a . Bodensee .
Jüngerer , nüchterner u. fleißiger

Ol * mit guten Zeugnissenv * von Weinhandlung
»-ZL - gesucht. „MAx
nisabschriften u . Gehaltsanspr . unt .Nr . 7373a an die Expedition der

Bad . Preffe " erb . 2 .2

Mmer -Wer,
erfahrener , zuverlässiger und ener¬
gischer , wird gesucht . 12721 .3.3

Näheres auf dem Baubüro
Sophienstraße 57.

4—6 tüchtige

Gipser
finde« sofort dauernde Be¬
schäftigung . 7374a.2.2

K. Schwarzwälder ,
Gipsermeister ,Freiburg i . B ., Efchholzstr. 8.

Bereiter
und guter Pferdepfleger sofort
gesucht, nicht zu groß und 60—65
kg schwer . 7875a.5 .2

Luxuspferdehandlung « .« eh ,Hagenau i . Elf .
Zum 18. September
jüngere Köchin

gesucht , welche Hausarbeit über¬
nimmt . Angebote nachHerrenalb ,Villa Marienruhe . B26000.3.2
Frau Geh. Rat Feez (Karlsruhe ),

Suche auf l . Sept . oder später
eine tüchtige , selbständige

Köchin
für Hotel - und Restanrations -
betrieb . ' 12950 .2 .1
Gasthof z .Krone , Durlach .

Gesucht aus sofort
wegen Erkrankung des bish . , brav .,
kräftiges , tüchtiges und pünktliches

Dienstmädchen
für Haus - u . Küchenarbeit ; allen¬
falls Aushilfe . Kochen nicht ver¬
langt . Guter Lohn. Wasserleitung ,elektr. Licht im Hause . Zeugnisse
und Lohnansprüche an 7371a.2 .2
Fra « Pfarrer Zimmer ,

Langensteinbach bei Karlsruhe .

7336a.3.3
gesundes , durchaus zuverlässiges

Mädchen,
tüchtig im Zimmerdienst und
Bügel «, in Privathaus nach
Schaffhausen ( Schweiz ) . Lohn
45 Frs . Offerten erbeten an

Treu Dir. Müller ,
Steigstraße Nr . 61, Schaffhansen .

Junges, OM « An,
evang., zu einfacher Familie bei
guter Behandlung auf sos. gesucht .
Kochen wird erlernt . 12945

Zu erfr . Herrenstr . 25, Friseur -
aeschäst .

MeiiMsMWen
welches schon gedient hat , wird für
alle vorkommenden Hausarbeiten
auf sofort gesucht. 12933 *

Zu erfr . Kaiserstr . 144 . 4 Tr . r .
Gesucht ein besseres, fleißiges

2.2 S8“
Gebhard , Klanprechtstraße 39 .

Ein fleißiges Mädchen , das schon
gedient hat , in Beamtenhaushalt
per sofort oder 1 . Septemb . gesucht .
BL6232 Dophienstr . 26, 1. St .

UUf. Gesuch!
für 16 . August und

1 . September

dbiXSä" Köchinnen fiter und
auswärts mit guten Zeugnissen,Mädchen für alle Hausarbeit und
zum Anlernen ,

Zimmermädchen, die gut nähenund servieren können :
silr Hotel uni) Wirtschaft:

Restaurationsköchinnen »Beiköchinnen ,Haus- «. Küchenmädchen b. hoh.Lohn. 12139 .2.2
. Stadt . Arbeitsamt

(weibl . Arbeitsnachweis ),Zähringerstr . 100. Teleph. 629.

Junges Mädchen
vom Lande als Beihilfe in der
Küche sowie für sonstige Hausarbeit
per sofort gesucht .

Näheres Gasthaus „zum Reichs -
adler", Ettlingen. 12937 .2.1

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i. garant . sol. Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart .

Billastratze 3. 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich. <Gegr . 1863).
Putzfrau sofort gesucht .
B26246 Kaiserstr . 845 . Ilt

Büglerinnen finden sofort dau¬
ernde Beschäftigung. B26286

Waschanstalt Küster . Waldstr .

Bügeln
können Mädchengründlich erlernen
und nach der Lehrzeit zu Beruf
tätig sein. 11668*

Dampswaschanstalt Schorpp,
Westendstraße 29b .

welches das Bügeln er-
. I, lernen will,wird gesucht

B26214 Waldstr . 48 , Hth.

nene .
rer.

Absolvent der Großh . Baugewerk¬
schule sucht in einem Baugeschäft
oder Architektur-Büro Stellung .

Offerten unter Nr . B26040an die
Exped. der „Bad . Presse" ._ 3L

krWemBilWier
gesetzten Alt ., mit In. Res. u . Zeugn .,der öopp . , ital ., wie amerik. Buchs ,
mächtig, bilanzsicher, bewandert im
Mahn - und Klagewesen, sucht dau¬
ernden Posten.

Gefl. Offerten unter B25950 an
die Exped . der „Bad. Presse"

. 2.2
Kaufmann ,

gesetzten Alters , mit sämtlichen
Büroarbeiten vollauf vertraut , sucht
als Vertreter , Filialhalter , Lohn-
Buchhalter oder dergleichen alsbald
Lebensstellung . Kaution kann ge¬
stellt werden. Prima Referenzen
stehen zur Verfügung . Gefl. An¬
gebote u . Nr . B25960 wollen in der
Exp , der „Bad. Preffe" abgeg . werd.

Junger Mm,
mit Berecht . z. Einj -Freiw . Dienst,4 Jahre in Südd . Cigfbk . tätig ,
durchaus vertraut mit allen
Kontor-, Lager- u . Versandarbeiten ,
perfekt in Stenogr . u . Maschinen¬
schreiben , wünscht sich zum 1 . Ok- '
tober, evtl, früher , in Stellung zu
verändern . Ia Zeugn . u . Referenzen
zu Diensten.

Offerten unter Nr . B26192 an
die Exped . der „ Bad. Preffe". 2.1

Ur öeinlätaieit !
Ein mit der Feinbäckerei und

Bäckerei vertrauter junger Mann
sucht auf Oktober paffende Stelle .
Offerten unter Nr . 12954 an die
Expedition der „Bad . Preffe"

. 2 .1
Miiitäranwärter

(ZivilversorgungSschein) , verh.

sucht Lebensstellung
als Kaffenbote » Lagerverwalter »
Aufseher rc . Gute Zeugnisse zur
Verfügung . Kaution kann gestellt
werden. Offert , unt . Nr . B25992 an
die Exped . der „Bad . Preffe"

. 3.2

Junger Mann,
verh., sucht » weil sein seitheriger
Beruf zu schwer , Stellung als
Einkassterer » Ausläufer oder s.
dergl. Kaution kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . B26184 an die
Exped. iw »Bad. Pressê , M

Stellung-
suchenden

Knrse in :
Schönschreiben , Steno¬
graphie, Buchführung
(eins., dopp.» amerik .),
Maschinenschreiben ,
Rundschrift , kanfmänn .
Rechne«, Wechsellehre ,
Korrespondenzre.
& Kursus 10 — 20 Mk .

Zeutsch , Englisch , Französisch .
tages - uni flbendfeurle.

Nachweisbar erfolgreiche
kostenlose Stellenvermittlung .

Ausführl .AuSkuuft ».Vrospeki
gratis durch die 12811.3.2.

„Merkur
“

Karlsruhe, Kaiserstr .
Telephon 2018.

Besseres gcmileiit
torei -CafS . O
8326211 an die Ex
Presse" erbeten .

Besseres Mädchen.

der „Bad . Preffe "

Vermietungen.
Laden

in lebhafter Amtsstadt M
badens zu vermieten .

Große und Helle

im ’wviiciiwuuaiuifv
bald zu vermieten .

Nr . 75 » für

Eine geräumige . Helle

Werkftätte
Zu erfragen im 8. St .

3u (Ktmielensehr schöne

und reichlich Zubehör
straße 66 , 4. Stock. iuö

Näheres daselbst 2. Stock.

7- 8 3imtncr,
Zu ebillig zu vermieten

Montags S/411—11 -x»erren «r .
3. Stock . Wird auch geteilt , 5
3 Zimmer , abgegeben . 8

Draisstratze 21
з . Stock, Ecke Uorkstraße , ist sch
5 Zimmerwohmung m . Bad , Bal
и . reichlich . Zubehör auf 1 . Okte
zu vermieten . 121

Hirschftratze 91
nnng » bestehend ar
schönen Zimmern ,
Bad » ca. 35 qm

11—1 und 3—5 Uhr .
Näheres Hirschstra

im Kontor .

_ _ _ 24. 4. 6t,
4—5 Zimmerwohnungsamt Küche
und Zubehör per 1 . Oktober
mixten . Näheres daselbst 4
parterre .

mieten . NÄereS Douglasstr .
2 . Stock , zu erfragen . 12941

ist eine Wohnung (Hochparterre)
von 5 Zimmern mit Bad u . Vor¬
garten auf sofort oder spater zu
vermieten . Rah . das. tm 2. Stock

4-Zimmer -Wohnung,
schön geräumig , auf 1. Oktober zuvermteten . 12830»

Zu erfr . Weltzienstr. 25 , III.
Wie 4 Nmer-Mimli
mit Balkon, Veranda , Badezimmer
Waschküchenanteilu . sonstiges Zu¬
behör , ohne vis-ä-vis » in ruhigerLage, zu vermieten . 11034»

Näheres Sommerstraße 10. pari .

Schöne 4 Simmemchmm
aus 1 . September bezw . Oktober
zu vermieten .

Näheres Gartenstratze 8,Querbau , 1. Stock . 11391*

Uorkstrahe 17,
2 . Stock , eine hübsche , große 4»
Zimmer - Wohnung mit Zubehör
aus sofort zu vermieten .

Näheres bei Herrn Weber im 5.
Stock daselbst . 7857»

3-Zimmerwohnung
Sovbienstraße 126 , 5. Stock , per;
1 . Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst Eckladen oder
Klanprechtstraße 9, II. 11564*

Gartenwohnung
3 Zimmer und Küche auf 1 . Oktbr.
zu vermteten . Näheres 12696»
Kölreuterstr . 1 »Architekt Herrman n
2* ii 3 zwmer-W»wUm
sind Douglasstr . 82 , im Hinter -

— hause , zum Preis von 260 und 350
Mark aus 1 . Okt . zu vermieten.

Näheres daselbst im Vorderhaus ,
. 2. Stock . 12942.3.1

i Wohnung zu vermieten
i.l Kaiserstraße 19, Seitenbau II.,tst eine schöne Wohnung , besteh,aus 2 Zimmern , Küche, mit Gas

rc . . per 1 . Oktbr . zu vermieten ,n- Nah. i. Vordh. 3 . Stock . 12876 .3.2
Eine kl. Wohnung von 1 Zimm.u . K ., Hinterh . an ruh . Frau auf' Sept. oder Okt. zu vermiete«.

8326141.2.1 Waldstr . 14, 2 . St .i KniaHe A. 2. Sioch,
1.1 8 unmöblierte Zimmer , evtl , als— 1 Zimmer Wohn . sof. o. späterv zu vermiete«. Näheres 12947»
id; von Barsewischscbes Sägewerk .
— Amalienstr . 7, ist eine schöne 4
- Zimmerwohnung m. Bad u . Zube-
■ hör per sof. od . später zu vermteten.> Zu erfragen im 2. Stock . 6553
M Amalienstr . 15» tzth., 8 Zimmer¬

wohnung mtt Kammer , sowieGas aus Okt. zu vermieten . Zu
erfrag . Vrdrh . , 2 . St . 2326104.2.1

Bachstraße 32 ist im IV . Stock eine
. schöne moderne Dreizimmerwoh-

, 5 nnng mit Bad u. Mansarde ic.
— per 1. Oktober od. früher zu ver¬

mieten an ruhige Familie . Näh.I . Stock b. Gelb oder b. 12140
L. Koppler. Malermeister , Luisen-

s . straße 62.
3* Gerwig - u. Hümboldtstratze sind
n . Wohnungen von je 3 Zimmern
-7 nebst Zubehör im I., Ul. u . IV. St .
IIJ aus 1 . Oktober zn vermieten . Näh .

Gerwigstraße 35 . ff. St . B26203
er Äluckstraße5,5 . Stock, ist eine schöne
es 2—3 Zimmerwohnung , Küche mit
r , Koch- u . Leuchtgas, auf 1. Okt. billig
0* zu vermiet . Zu erfr . i . Laden.

Kriegstraße 88 , 3 Zimmer mit
Zubehör (Gartenseite 2. Stock ),
zu vermieten . B25694 .5.3

Näheres im 1 . Stock , 10—6 Uhr.
:t . Hachnerstratze 1 ist eine freundliche

4Zimmer -Wohnung mitZnbehör
7* u . Klosett mit Wasserspülung auf
— 1 . Oktober preiswert zu vermteten.- i Zu erfragen daselbst , parterre , od.beim Eigentümer Karl - Wilhelm-
; straße 7,3 . Stock . B26187
i Üachnerstr . 8 ist der 3. Stock mit
1 4 schönen Zimmern nebst Zubehör
: (Klosett mit Wasserspülung) per
- 1 . Okt. zu verm. Näh. pari . SW ?.3

Lachnerstraße 19,4 . Stock, ist eine
freundl . 3 Zimmerwobnnng mit- k Balkon u . Veranda auf 1 . Okt . zuvermieten . Näh. Part . B25606 .6 .4

t Leopoldstraße 14 ist eine schöne
en 3 Zimmer - Wohnung, Küche und
5 . sonst. Zubehör , mit freier Aussicht
rtij auf 1. Oktober zu vermieten.
9» Näher . 1 Stiege hoch . 8325853

Ludwig , Wilhelmstraße 16 ist im
3. Stock , Hinterhaus , eine schöne3 Zimmerwohnnna auf 1 . Okt . zu" b verm . Näh. im Laden. B26185 .5.1

ex Ostendstraße 5 ist auf 1 . Okt . eine
4» schöne Dreizimmer -Wohnung an

ruhige Leute zu verm. 8325767 .2.2Näh . 3. St . zwischen 1 u . 2 Uhr .
Nvppurrerstr . 15 ist eine 2Zimmer-
wohnnng mit Koch - u . Leuchtgasan nur kleine , ruhige Familie auf
1 . Oktober zu vermieten. Näheres2. Stock daselbst B26238 .2.1

Äophienstratze 186 , 2. St . rechts ,schöne 4 Zimmer -Wohnung mit
Bad per 1. Oktober z« vermieten.Näheres tm Eckladen daselbst oder
Klauprechtstr. 9 , 2. St . 11555»

Sie rnbergstraß e 15 schöneWohnung5 Zimmer , Badezimmer, Küche,geschl. Veranda u . üblich . Zubehör
W auf 1 . Okt. evtl. 1 . Nov. an ruhige— Leute z« vermieten . B26142
f Näheres im 2. Stock . 5.1

Wielandtstr . 16 ist eine kleine Woh»he nnng , 2 Zimmer , Küche u. Keller,** auf 1 . Oktober zu vermieten.« - Näheres im Laden. B26204 .2.1
— Wilhelms» . 19 ist im 3. Stock eine

schöne Wohnung von 3 Zimmern,Küche , Keller nebst Zubehör auf
(a, l . Oktober zu vermieten, ebenda -m selbst im 3. Stock eine Wohnungzu von 2 Zimmern , Küche nebst Zu-
jj» behör an ruhige Leute zu ver -
ts mieten. Zu ertragen im Ladenhl daselbst . 8325793.3 .3

. .. , „ der
Weinbrenner - und Weltzienstraße ,ist eine sehr freundl . 4Zinnner -
wohnung mit Erkerbau u. Balkon!
Bad und Kammer auf 1. Okt . zu
vxrmirten . 12955»

hereLdxi . R.. jVÄi.)4. Mock.

^ >ringerstr . 11 . 2. Stock , schone
3 Zimmer -Wohnnug mit allem" ubehör auf 1. Okt . zu vermteten .

YtT>#»r<»a ftrt : 9326046 .2.2

zu vermieten .
' (Äeibelstr . 1» zu er¬

fragen Lei Frau lekls i .Laden.

Nam-AlemöraMe tf
(Beiertheim ) kl . für sich abgeschloß
sene 2 Ziwmer -Wohnnng mtk
allem Zubehör per sofort od . später ;
an ruh . Leute zu vermiet .B25927.6.3

ßeskl FrMMrM .Hemustr .37
empfiehlt hübsch möblierte Zimmer
mit guter Pension zu mäßigen
Preisen . Auch Tischgäste können
noch angenommen werden. Effen-
zeit von 12—2 Uhr . 6544»
AngenehmesgeselltgesZusaulmen »

leben. — Auskunft erterlt ;
_ tibie Hausmutter.
Wohn - und Seülafzimmer » gut

möbliert , in ruhigem Haushalt zu^
vermieten . 8326062 .2.2

Karlstraße 48 , zwei Treppen ^
Wohn - und Schlafzimmer , ele-

gant möbliert , billig zu vermteten .
B26063 .10.2 Lesstnastr . 25 » ll .

« 13imer
oder später zu vermieten . 5.3
12809_ Lammstr . 8 » 2 , St .

An bessere Dame oder Herrn ist
ein gut möbliertes , zweifenstriges
Zimmer fof. oder spater zu verm ..
8326118,2.2 Lnisenstr . 27 , n .

Guk möbliert . Zimmer an solides
Fräulein zu vermiet . Preis 10 Ji ,

26073 Marienstr . 42, 8 . St .
Einfach möbliertes Zimmer zü

vermteten . * B26193
« ais -rstraSe 243 .

Bahnhofstratze 50, 8 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer auf sofort

8326150zu vermieten . _
Durlacher - Allee 1Ö, 3. Stock, hübsch
möbliertes , großes Zimmer mit
freier Aussicht zu verm .

Dnrlacher Allee 43, pari ., vis-ä-vis
der Artilleriekaserne , ist ein schön
möbliertes Zimmer , geeignet für .
Einj .-Freiw .» auf 1. Septbr . oder
später zu verm . Näh , das . 8326196 .

Friedenstraße 23 , 2 . Stock ist ein ;
gut möbliertes Ziui_ „ immer per sof . i
oder später zu vermieten . B26194 ;

Herrenstrahe 6, im 2 . Stock, Bdhs .»
ist ein schönes Zimmer mit Schlaf -^
zimmer , 1 oder 2 Betten » sogleich ;
oder später zu vermteten . B26224 ^

Hirschstraße 32, 2 . Stock, ist ein ;
gut möbliertes Wohn - und ein
Schlafzimmer sofort oder später ;
zu vermieten ._ 8326094 .5,2

Hirkchstratze 32, 2. Stock, ist ein ein -
fach, aber schön möbliertes Zimmer"ofort oder später , mit oder ohne ;" ension zu vermieten . B26095 .5.2

Kaiserstraße 14a , parterre, , ist ein
Mansardenzimmer an einen oder
zwei Herren zu vermiet . B26180

Kreuzstraße 16, 1 Treppe hoch, er¬
hält solider Arbeiter Schlafstelle
mit Kost um bill . Preis . B26233

Kronenstraße 60, 3. Stock, ist ein
schön möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 2326012 .3 .3

Kurvenstraße 19, 2. St ., lks ., tst
möbl. Zimmer auf 1. Sept . preis - .wert zu vermieten . 2326151 .

Leopoldstratze18, 2. Stock, ist eine
freundl . möblierte Mansarde zu
vermieten auf 1 . Septbr . B26188

tzeffingstraße 78 . pari , links , ist
großes, gut möbl. Zimmer mrt
2 Betten sof . bill . zu verm . B««7

Schützenstratze13, 3. St . , Nähe Ett -,
lingerftr ., großes , gut möbliertes
Zimmer zu vermteten . 12896.2 .2

Werderstraße 61 , 2. St ., ist ein
sehr schönes , großes Zimmer billig
zu vermieten . 2326236

Zähringerstr . 60b , 4. Stock, ist ein
T}ü’“ JIL ~ " tr OI - “ “ "i

'
bsch

" möbl . Zimmer per sofort ;
et V ' . -oder ipäter zu vermieten . B2i>20i3

Zähringerstr . 63, nahe d . Marttvl ./
Hhs., 1 Tr . rechts, ist gut möbl .
Zimmer ohne vis -ä-vis mrt Aussicht
in Gärten zu Vermiet . 2325695 .5 .3

Pension
gibt Lehrer auf dem Lande , in
schöner , waldiger Gegend . Erteilt ;
auch Privatunterricht in allen
Fächern — auch Französisch . 3.8

Offerten unter Nr . 7292a an die.Expedition der „Badischen Preffe ".

Mi6t - G6such6.
Helle, ca. 3 zimmerige

Wohnung
in ruhiger Lage und Bahnhoff-Nähe
für Büro per 1. Oktober MucU .

'
Offerten unter Nr . 12934 an die

Expedition der „Bad . Preffe ". 4.2
Ehepaar , ohne Kinder , sncht per

1 . Oktober 3 Zimmer -Wohnung ,
würde eventuell die Verwaltung
eines Hauses übernehmen .

Offerten unter Nr . B26144 cm
die Expedit , der „Bad . Preffe *., 2 .1 ,

schöne ge-
_ _ » räuouße, :

samt Zubehör sucht pensionierter /
kinderloser 83eamter auf 1. Okthr .
Offert , mit Preisangabe Unt. 2326210
an die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Wohnungsgesnch.
Alleinstehender Herr sncht visl . Ottober ein geräumiges Zrmmer

od . 2 kleinere mit Küche zu mieten . ^Offerten unter Nr . 8326216 andie ExpSpedition der „Bad . Preffe "erb ,
. „ . . Jnnge Dame
jucht schön möbl. Zimmer

.gut . Familie auf 1 . Sept . föea-
Htrschbrucke . Off . m. Preis u . 2326177
gnjt e Exped. der „Bad . Preffe ". •

?err sucht ruhiges , möbliertes
immer , ohne Frühstück ; Aäh
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Großer Serienverkauf in Damenkonfektion

Kostüme,
zu bedeutend herabgesetzten Preisen , um vor Eintreffen der Herbst -Neuheiten vollständig zu räumen .

Serie 1 Serie 2 Serie 3Cheviot, Tuch und engl . Stoffarten Serie 4

, 21 . 50
t 39 .50

34 .50
55 —

45 .00
67 . 50

65 .00
95 —

Serie 1 Serie 2 Serie 3 Serie 4

4 50
7 . 50

7 .50
10 . 50

10 .50
15 . —,

14 .50
21 . 50

Serie 1 Serie 2 Serie 3 Serie 4

6 .50
9 .50

9 .50
15 . —

13 .50
19 .50

17 .50
24 _

Kostüm-Röcke, Cheviot, Alpacca und
engl . Stoffarten

früherer Verkaufspreis bis
jetzt

Farbige Paletots und Staub -Mäntel
jetzt

früherer Verkaufspreis bis

WeiOwaren
Bettdamaste Damenwäsche
Bettuchleinen Kinderwäsche
Handtuchstoffe Hemdentuche
Tischwäsche Pique u . Croise

Wollene Schlafdecken

Kaiserstrasse 181

mit Prozent
Rabatt .

Schürzen
Hausschürzen Zierschürzen
Trägerschürzen Servierschürzen
Miederschürzen Mädchenschürzen mit
Reformschürzen Knabenschürzen
Aermelschürzen Russenkittel

Prozent
Rabatt .

M . Schneider
12916

Ecke Herrenstraße .

Atelier für Schönheitspflege
Herrenstrahe 18 Lina RifliNg Herrenstratze 18.

Gesichts- u . Körperpflege. Beseitigung aller Teintfehler durch
naturgemäße Behandlung . Entfernung von Gefichtshaar,
Warzen. Lederflecken . Muttermale auf elektr. Wege für

immer. Haarpflege — Maniküre.
Sprechstunden von 10—12 u . 2—5 Uhr.

Lager in Parfümerie - und Toiletteartikel , sowie Apparate
für Gesicht- und Körperpflege. B22944

August Kühling STÄ ‘
erkrankter Zähne, Zahnziehenetc . nach schmerz¬
losester Methode . 10593*Plombieren

7nhn (*raai ’i u- ohne Gaumenplatte, garantiert für tadellosen£,culllCl Scllx sitz, Haltbarkeit und naturgetreues Aussehen .
^ ^SchonendsteBehandlungnervöajnän ^ tLPafaiten

^
Lan

^ lmP
^

is.

‘ÄfÄKnÄt S . Thoma Nacht ., Karlsruhe
Kaiserallee 29, Teleph. 2218. (Größt , elektr. Lichtpausapp . a . hies. Platze .)

Karl Gerhold
Rüppurrerstr . 18/20. Karlsruhe i. B.. Tel. 2540

: : Mterbeftätterei, Spedition, : :
Möbeltransport. Zollabfertigung ,

empfiehlt sich zur An- u. Abfuhr von Bahnsendungen jeglicher
Art, Aus- u . Verladen ganzer Wagenladungen , sowie einzelne

Fuhrleistungen hier und nach auswärts.
------ Spedittonrn aller Art nach dem In - und Ausland . -------
14.6 Billigste Berechnung. 11364

Mlmger Weißwaren
für Leib - und Bettwäsche kaufen Sie stets gut und vorteilhaft bei

Z Conrad Gödtler , Ettlingen , I
neben dem stöbt . Hospital Bahnstation : Ettlingen-Holzhos

Beständige Ausstellung
in praktischen 10840 *

Verlobungs -, Hocfizeits - und
A I I ■ ■ A ■ I

II | II
II w II

Haushalt-Artikel
in Porzellan, Glas , Zinn, Nickel , versilbert , Kupfer u . Messing ,
Luxus -, Leder - und Holzwaren und Toilette -Artikel .

LaWohlschlegel
Kaiserstr . 173 , zwischenHerren- u. Ritterstr.

Große Auswahl . Billige Preise .
Damentaschen Schmuck Damengürtel .

Flaschen ^ Wer
•n . 3 <ihlniMR . Altmetall . Lr "

Lumpen , Zeitungen . Altmetalle
Keller - und Speicherkram kauft
Karl Breis jr .» Augartrustr.8L

(mit und ohne Tür -
chen), für Beerwein ,
Most re. verkauft
biNigst 10934 *

E . Büedermayer , Karlsruhe ,- - Älll “Kaiser-Allee 27.
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Mittwoch bis einschl. Samstag Soweit Vorrat

Einmach - Geschirr
Ginkoch-Gläser , ©vftem „rasch"

Inhalt 'U Vr *U
mit Patentverschluß

t -Vs 2 Ltr.
Stück 30 32 35 40 48 55 4

Glnko ch-Glaser , passen- für Ginkochapparat „Werk"
Inhalt V» s /* T Ltr.
Stück 40 48 52

Glninach-Gläser zum Subinöen, weißes Glas
Inhalt V« s/* t VI, 2 2*/, 3

Inhalt 28 32 36 40 44 48 52 56 60Ltr.
Stück 2 .65 3 .00 3 .45 3 .80 4 .25 4 .50 4 .85 5 .25 5 .76

Hermann Tietz

¥

♦>
X

58 4

4 Ltr.
etaa 5 7 8 10 12 15 20 25 35 4

Ginmach -Steintopfe , hohe Form, blau ober grau
Inhalt 7 2 3 4 6 8 72 76 20 24 Ltr.

Jf
Xy
y

tX

X
stück 10 20 30 38 58 75 J 1 .15 1 .45 1 .40 2.30 X

yyyxyy
yy

y
yy
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Prima Apfelwein
ooldklar, liefert in Lerhfäffern von
40 Liter an zu 24 Pfg . per Liter ,
Reinetten zu 30 Pfg . per Liter,

Köhler & Berger ,
Apfelwein- Kelterei Bttbl 1 . B .
Lieferanten vieler Sanatorien und
20 .10 Hotels . 6620a

liefert großes Möbelgeschäft am
hiesigen Platze einzelne Möbel so¬
wie komplette Aussteuern

aur
_ r . _ _ .. . .. _ -

ohne Erhöhung des Cassapreises.
an Beamte ohne jede Anzahlung .

Offerten unter Nr . 11480 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 13q0

Kaufmann als
Teilhaber gefuchl

für elektr. Installations - Geschäft.
5—6 Mille Einlage , womöglich von
der Branche. 2.2

Offerten unter Nr . 12922 an bte
Expedition der «Bad. Preffe" erb.

Nach Süd - Amerika !
ab Amsterdam via Dover, Boulogne sJM . , La Coruna
Vigo u . Lissabon mit den neuen, grossen Döppel -
schrauben-Dampfern des

Königl . Holländ . Lloyd.
Auskunft und Kajütenfahrkarten durch : 16968

Karl Morlock, Karlsruhe,
Karl-Friedrichstr . 26 , Rondellpl . Tel . 768 .

Billige Vergnügungsfahrten
für Einzelreisende

ah Amsterdam nach Genua Ober
Southampton, Lissabon. Tanger , Algier oder umgekehrt mit grossen Ocean*
dampfern d. Dampfergeaellachaft rNederlandu. Preis Karlsruhe-Karlsruhe 1. Klasse
Schiff, 2. Klasse Bahn M. 263.— mkl . vorzüglicher Verpflegung auf dem Dampfer.Billette , Auskunft und Prospekte durch :

Reisebureau Karl Morlock , Karlsruhe ,
K»rl - Frledrioh »traBe 26 (Rondellplatz '. Telephon 768 . 12327

Wegen Umzug
gut erhalt . Herd u . eine vollständ.
Ladeneinrichtung zu verkaufen .
B26206.3.1 Philippftr . 14. Müblb .

M Mnuenfeunmler!
10 Markstücke v . KaiserFriedrich II.
sind abzugeben. Off . unter B26191
an die Erved . der „Bad . Preffe ".

Pension
Graf Zeppelin .
B . » Baden , Bismarckstr. 12 ,

vornehmes , neu eingerichtetes
» » - - Haus I . Ranges . » » ° »

Zimmer mit und ohne Pension .
Das ganze Jahr geöffnet.

:3551a Cöln (Rhein ). 26 .20

fränkischer Hof,
32 )36 Komödienstraste 32 )36 .

: Altbekanntes,
»bestempfohlenes OUU51

(5 Minuten vom Bahnhof ) . ,
Logis . Frühstückvon Mk. 2.75 an.

Wein - und Bier -Restaurant .
Wwe . Lucas Brems .

Schöne Angen.
Fesselnden Blich

erhalten Sie nur durch

Divine Rosee
(Augen-Badewasser).

Kräftigt die Augen , verleiht ihnen
Glanz u. Anmut Wunderbarwirkend.
Unentbehrlich zur Schönheitspflege .
Preis pro Flasche 3 .60 Mk. Zu haben
in Apotheken ; Drogerien , Parfümerien,
Friseur - Geschäften , wo nicht, von
Laboratorium Marvel. Düsseldorf 45.

Erhältlich in der Internationalen
Apotheke, Kaiserstrasse 80 , H . Bieter,
Kaiserstrasse 223 . 4674a*

Eine in gutem Zustande sich be¬
findliche

Bäckerei
mit Spezereihandlung
auf dem Lande , in nächster Nähe
Karlsruhe und Haltepunkt Weier
Bahnlinien , ist an tüchtig. Bäcker
unter günstig . Zahlungsbedingung ,
preiswert bei kleiner Anzahlung
sofort zu verkaufen

Seiner Größe entsprechend eignet
sich das Anwesen auch zum Betriebe
eines anderen Geschäftes.

Offerten beförd . unter Nr. 6086a
die Exped. der „Bad . Preffe " .

ElhIisiimmimichlUg
in Eiche , bestehendaus 2 Bettstelle«.
2 Nachttischen mit Marmorplatten ,
Waschkommode mit Marmorplatte
und Toilettespiegel , Spieaelschrank
mit Kristallglas und Handtuch¬
ständer um den billigen Preis von
286 Mk. so lange Vorrat reicht
zu verkaufen. 8325944.5,2
Jo ». Kirrmann , Herrenstr . 40.

Diwan ,
mehrere neue , gut gearb . Stoff -,
Plüsch- u . Taschendiwans werd . u.
Garantiev .28,34,40M . an verkauft
Seltener Gelegenhettskaus . B^ "'2 .1
8 . Köhler, Tapez . , Schützenstr. 53, II.

Zu verkaufen :
1 Stockscheere , 1 Gehrungssäge , 1
Abbiegmaschine, 67 cm , 1 große
Hängelampe und 3 Sackkarren sind
billig zu verkaufen . B2617L

81 Auaarlenstratze 81.
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